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 im Landtag? 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

unser Titelthema gilt in diesem Monat der Landtagswahl am 14. Mai. Wie 
die meisten Medien in Deutschland gibt der Moerser Monat keine Wahl-
empfehlung ab. Aber wir empfehlen Ihnen, wählen zu gehen! Es ist einer 
der großen Vorzüge unsere Demokratie, dass wir mitbestimmen können 
an den Geschicken des Landes. Und auch daran, wer im Parlament die 
Moerser Interessen vertritt.

Im Landtag werden viele wichtige Dinge entschieden, die zum Beispiel un-
sere Sicherheit betreffen, unsere Schulen und Hochschulen, unsere Kultur, 
unsere Wirtschaft, unseren Verkehr. Die Entscheidungen darüber müssen 
wir intelligenten Menschen anvertrauen, die darüber streiten sollen, aber 
möglichst konstruktiv und in unserem gemeinsamen Sinne.

Wir wünschen Ihnen (und uns) im Mai, dass unser Bundesland lauter fähige 
Abgeordnete bekommt – und eine(n) aus Moers, der oder die die Interes-
sen der Stadt richtig gut vertritt!

Titelfoto: Berns

EditoriaL

Stefan Brunn
und das MM-Team    
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Freie integrative Ganztagsschule eigener Art 

auf der Grundlage der Waldorfpädagogik

Die Schule versteht sich als Lernort für Kin-
der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
sam unterrichtet werden.

SCI:Gemeinschaftsschule
in Moers-Repelen auf der Stormstraße

Anmeldung und Information
SCI:Gemeinschaftsschule
Integrative Ganztagsschule 
Schulleitung: Bernd v. Blomberg
Stormstr. 17, 47445 Moers
Tel. 02841 8808263 · Fax. - 8808264
schule@sci-moers.de
www.gemeinschaftsschule.scimoers.de

Informationsgespräche
nach telefonischer Vereinbarung

Anmeldung zum Schuljahr 

2017/2018 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

26 Vor über 30 Jahren hat die erste 
McDonald’s-Filiale am Königlichen Hof 
eröffnet. Jetzt schließt sie zum 31. Juli ihre 
Türen.

30 Im La Maremma wird Spargel aufge-
tischt, mit Pasta. Der MM hat dazu ein 
leckeres Rezept erhalten – passend zur 
Saison und mit italienischer Note.
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Wann LäuFt WaS?
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der, die mit unterschiedlichen Begabungspro-
fi len, Lern- und Lebenserfahrungen gemein-
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Anmeldung zum Schuljahr 

2017/2018 für die Klassen 

1 bis 5 sind jetzt möglich! 

37 Trödelmarkt, literarischer Spaziergang 
oder Kabarett mit Dieter Nuhr – im Mai 
ist viel los in Moers. Wir verraten, wo Sie 
in diesem Monat vorbeischauen sollten.

49 Anne-Rose Fusenig hat ihr Hobby 
zu ihrem Beruf gemacht: Sie führt Gäste 
durch die Grafenstadt. Nun hat sie sich in 
unserem Poesiealbum verewigt.

22 Die Landtagswahl steht wieder 
an: Am 14. Mai können rund  
13,3 Millionen Wahlberechtigte 
darüber entscheiden, wer die 
nächsten fünf Jahre in NRW 
regieren wird. Der MM stellt die 
hiesigen Kandidaten vor.
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14-15 MOERS IN ZAHLEN
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moSaiK

auf die Plätze, fertig, los!
Wer mal sehen will, wie wagemutige Piloten mit 
Seifenkisten um die Wette fahren, sollte am Sonntag, 
14. Mai, in den Freizeitpark kommen. Das Rennen, 
für das man sich anmelden muss, ist wieder in einen 
„Moerser Speed-Cup“ (reines Zeitfahren für Piloten 
zwischen 8 und 18 Jahren) – und einen „Sparkas-
sen Fun-Cup“ ohne Altersbeschränkung aufgeteilt. 
Beim „Sparkassen-Fun-Cup“ wird die Gestaltung 
der Seifenkisten von einer Jury prämiert. „Wir ha-
ben beim Fun-Cup bewusst keine Altersgrenze. 
Somit bieten wir allen die Möglichkeit zur Teilnah-
me“, erklärt Lena Brandau, Leiterin des Kinder- und 
Jugendbüros der Stadt. Damit die Seifenkisten ordentlich Fahrt aufnehmen, starten sie von 
einer rund drei Meter hohen Rampe. Spannung bieten zwei kleine Abfahrten und eine S-Kurve. Los geht‘s  
um 10.30 Uhr, Ende ist um 18 Uhr. Mehr Infos: seifenkistenrennen.moers.de.

Bauarbeiten in der meerstraße
Wegen des Bauprojekts „live green“ auf dem Areal des 
ehemaligen Neuen Rathauses müssen Autofahrer vor-
aussichtlich noch über ein Jahr mit Einschränkungen an 
der Meerstraße rechnen. Während der Bauzeit ändert 

sich in der Meerstraße die 
Verkehrsführung. Damit der 
Baustellenverkehr ungehin-
dert fließen kann, bleibt die 
linke Fahrspur des Rondells 
(Rathausseite) den Lkw vor-
behalten. Die Zufahrt zu den 
Tiefgaragenstellplätzen des 
Wohnhauses Meerstraße ist 
frei. Die Mittelinsel inklusive 
der 26 Parkplätze und der 
beiden E-Zapfsäulen wird 
zurückgebaut. So kann der 
Bereich weiterhin in beide 
Fahrtrichtungen befahren 
werden. Bereits an der Ein-

mündung Unterwall-/Meerstraße werden Autofahrer 
darauf hingewiesen, dass es in der Meerstraße und Im 
Rosenthal nur wenige öffentliche Stellplätze gibt. Aus-
weichparkplätze für Anwohner stehen in der Parkzone 4 
zur Verfügung.

nebenrolle für Bethanien
Die auch im Moerser Krankenhaus gedrehte ARD-Doku-
mentation „Asbest – die tödliche Faser“ hat den Ingeborg-
Roloff-Preis erhalten. In der Dokumentation der Journalistin-
nen Sigrid Born und Nicole Würth aus Mainz kommt auch Dr. 
Thomas Voshaar von der Lungenklinik Bethanien zu Wort. 
Voshaar ist Autor einer wissenschaftlichen Leitlinie zum The-
ma Asbest. „Das Lungenzentrum freut sich für die beiden 
Autorinnen, dass der enorme Aufwand bei der Recherche 
und der Realisation des Films nun mit dem Medienpreis der 
Lungenstiftung gewürdigt wurde“, so Voshaar. In der Doku 
hat neben Voshaar auch ein Patient aus Moers mitgewirkt. 
Nach Meinung der Jury war der im August in der ARD-Reihe 
„Die Story im Ersten“ ausgestrahlte Film die beste einschlä-
gige TV-Doku der Jahre 2015/2016. Die in Zusammenarbeit 
mit dem Saarländischen Rundfunk produzierte Doku ist in 
der ARD-Mediathek abrufbar. Kurzlink: goo.gl/FCZrvj.
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moSaiK

Seit über 60 Jahren

Ihr Immobilienpartner 
in Moers

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH
Landwehrstraße 6 · 47441 Moers
Tel. 0 28 41 / 91 70-10
Fax: 0 28 41 / 91 70-66
www.wohnungsbau-stadt-moers.de

Sparkasse berät per Video
Moerser, die nicht in ihrer Sparkassen-Filiale vorbeischau-
en können, haben jetzt die Möglichkeit, eine verschlüssel-
te Online-Videoberatung in Anspruch zu nehmen. Über 
www.sparkasseamniederrhein.de/videoberatung sind die 
Sparkassen-Berater der Geschäftsstellen zu erreichen. Wer 
mit einem Berater sprechen möchte, braucht keinen Termin 
zu vereinbaren, sondern klickt einfach auf den Button „Vi-
deoberatung“. Dort kann man eine Geschäftsstelle auswäh-
len und der Berater erscheint per Video. „Der Kunde braucht 
weder eine spezielle Software noch eine App dazu“, sagt 
Giovanni Malaponti, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
am Niederrhein. Die Videoberatung funktioniere über die 
Browser Firefox und Chrome und sei zudem bei Android-
Geräten auf Smartphones und Tablets verfügbar.

tageseltern gesucht!
„Kinder sind einfach das Schönste, was es gibt. 
Für mich gibt es momentan keinen schöneren 
Job“, sagt Tagesmutter Jessica Krug (Bildmitte). 
Und Jessica Krug macht diesen Job mit Herzblut. 
Die Tagesmutter strahlt im Kreise ihrer Tageskin-
der. Dass sie ihren eigenen Sohn so auch besser 
betreuen kann, ist ein angenehmer Nebeneffekt. 
Seit Juli 2016 hat die gelernte Arzthelferin in ihrem 
Haus in Repelen einen Raum als Spielzimmer ge-
staltet. Mittags gibt es frische Mahlzeiten – selbst gekocht, versteht sich. 
Ihre Schwester Vanessa – auch eine geschulte Tagesmutter - unterstützt sie. Damit ist auch ein großes Problem 
gelöst. Eine Vertretung zu finden, ist ansonsten nämlich nicht so leicht. In Moers werden derzeit dringend weitere 
Tagesmütter und -väter gesucht. Wer diese Aufgabe übernehmen möchte, kann sich beim Jugendamt informieren. 
Allerdings müssen Interessenten einige Voraussetzungen erfüllen: Ihre Räumlichkeiten müssen zum Beispiel kind-
gerecht sein, die eigene familiäre Situation passen, ihre Motivation dauerhaft gesichert sein. Außerdem müssen sie 
einen Qualifizierungskurs machen. Wer einen Termin für ein unverbindliches Informationsgespräch vereinbaren 
will, meldet sich unter kindertagespflege@moers.de,  201-839 (Mitte/Süd), -828 (Ost) oder -831 (Nord). In Moers 
werden zurzeit 522 Kinder von 166 Tagespflegepersonen betreut.
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www.kanzlei-jehner.de

Haagstraße 18

47441 Moers

info@kanzlei-jehner.de

(02841) 88 34 800

Scheidung . Unterhalt

Sorge- & Umgangsrecht

Vermögensauseinandersetzung

Betreuungsrecht. Zugewinnausgleich

ULRIKE JEHNER
FACHANWÄLTIN FÜR FAMILIENRECHT

Wieder Neues zum 
Elternunterhalt bei selbstgenutzter

Immobilie des Kindes

Der Bundesgerichtshof hat erneut zu der Frage 
entschieden, inwieweit Darlehenstilgung für eine 
selbstgenutzte Immobilie des unterhaltspfl ich-
tigen Kindes berücksichtigt wird und inwieweit 
daneben zusätzlich Altersvorsorge betrieben 
werden darf. 

Zusätzlich zur Immobilie darf dem unterhalts-
verpfl ichteten Kind ein sog. „Altersvorsorge-
schonvermögen“ verbleiben. Die Höhe dieses 
Vermögens hängt vom Alter des Kindes und sei-
nem bisherigen Einkommen ab.

Scherpenberger  
feiern mit minze
Von Samstag, 20. Mai, bis Sonntag, 21. Mai, wird das 
7. Scherpenberger Wappenfest auf der Kaiserwiese an 
der Homberger Straße gefeiert. An beiden Tagen gibt 
es von 11 bis 17 Uhr Programm: Am Samstag zeigt der 
Verein „Castra Asciburgium“ ab 11 Uhr, wie das römi-
sche Leben früher war. Um 13, 14, 15 und 16 Uhr startet 
jeweils eine Vorführung der „Rheinischen Rotte“. Ge-
zeigt wird Schwertkampf in historischen Rüstungen. 
Ebenfalls am Nachmittag ist die Polizei vor Ort, um zwi-
schen 14 und 16 Uhr kostenlos Fahrräder zu codieren. 
Am Abend gibt es dann noch Musik mit Horst Gerhardt 
(ab 19.30 Uhr) und mit den „Coverkings“ (ab 20.45 Uhr). 
Am Sonntag wird parallel zum Wappenfest von 11 bis 
17 Uhr zeitgleich das Siedelerfest Niederrhein im Fest-
zelt auf der Kaiserwiese gefeiert. Den ganzen Tag vor 
Ort ist ein Schmied, der zeigt, wie man mit Hammer 
und Amboss umgeht. Um 12 Uhr treten die Fidelio-
Tanzgarden auf, um 13 Uhr zeigt „Celtic Rhythm“ iri-
schen Steptanz, ab 14 Uhr zaubert „Der Minze“ (Foto) 
mit Kindern. Das ganze Programm und das Wappen-
heft gibt es unter: www.wappenfest.de. Der Eintritt zu 
allen Veranstaltungen ist frei.
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„Ich will mich immer 
frei und sicher bewegen!“

Ingo

www.ingo-brohl.nrw

Schluss mit:

Der höchsten Kriminalitätsrate 

aller westdeutschen Flächenländer, 

1,47 Millionen Straftaten im Jahr!

No-Go-Areas & 

kriminellen Clanstrukturen!

Parallelgesellschaften! 

Die Zahl radikaler Islamisten hat sich 

unter Rot-Grün versechsfacht.

Angriffen auf Polizisten & Rettungskräfte!

Alle 90 Minuten wird ein Polizist angegriffen.

52.576 Wohnungseinbrüchen im Jahr - 144 am Tag! 

Mehr als in Bayern, Baden-Württemberg, Hessen, Niedersachsen, 

Rheinland-Pfalz, Sachsen-Anhalt und Sachsen zusammen.

Am 14. Mai wählen!



moSaiK

 · Offenheit, Glaubwürdigkeit, Zuverlässigkeit  

 · Ablehnung opportunistischer   
     Wahlgeschenk-Versprechen  

 · entschlossenen Kampf gegen lähmende   
     rot- grüne Vorschriftensucht und Bürokratie  

 Gehen Sie zur Wahl am 14.05.2017. 

Die FDP wird sich für die Verwirklichung seiner Prin-
zipien im neuen Landtag mit aller Energie einsetzen.

Ulrich Maywald, Bürger der Stadt Moers seit 1958

 Christian Lindner steht für:    

 Unterstützen Sie uns! 

moSaiK

Wie hat sich integration verändert?
Der Grafschafter Museums- und Geschichtsverein lädt am Tag 
der Arbeit, 1. Mai, zu einer Podiumsdiskussion ein. Thema: „Unter 
Tage waren wir alle gleich – und jetzt?“ Die Diskussion findet 
in der Fördermaschinenhalle des Industriedenkmals Rheinpreu-
ßen Schacht IV statt, Zechenstraße 50. Und darum geht‘s: Als in 
den Nachkriegsjahren der Moerser Bergbau darniederlag und 
in den anschließenden Wirtschaftswunderjahren Arbeiter ver-
zweifelt gesucht wurden, strömten zehntausende Vertriebene, 
Flüchtlinge und Gastarbeiter ins Ruhrgebiet und nach Moers. 
Aktuell steht die Region vor ähnlich großen Integrationsbemü-
hungen. Wie damals leben wieder viele Menschen in Moers, 
die ihre Heimat verlassen mussten und sich nun eine neue 
Existenz aufbauen wollen. Wie erfolgte damals die Integrati-
on von Menschen in die Gesellschaft? Und welche Parallelen 
bestehen zur aktuellen Migration am Niederrhein? Über diese 
und andere Fragen diskutiert Rainer Zimmermann, ehemaliger Chefredakteur von Radio 
Duisburg und der NRZ Duisburg, mit Dr. Frank, Geschäftsführer des Bildungszentrums Handwerk Duisburg, 
und Jürgen Kohl, dem ehemaligen Gesamtbetriebsratsvorsitzenden der Schachtanlagen Rheinpreußen, so-
wie weiteren Gästen. Einlass ist um 14 Uhr, um 15.30 Uhr spielt der Knappenchor Homberg, um 16 Uhr startet 
die Podiumsdiskussion. Der Eintritt ist frei.Ingo
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Gratis ins museum
Speziell um Völkerwanderungen geht‘s im Graf-
schafter Museum beim Internationalen Museumstag 
am Sonntag, 21. Mai. Mit dabei: die Legionäre der I. Rö-
mercohorte Opladen. Sie zeigen, dass die Völkerwan-
derung auch bei den Römern schon Thema war. Die 
brachten dabei nämlich die Kulturtechnik des Münz-
wesens mit in den Norden. Eine römische Münze besaß 
allerdings nicht nur ihren eigentlichen Wert, man hatte 
vielmehr auch eine politische Botschaft und ein Bild des 
Kaisers im Gepäck. Im Schloss wird die Römercohorte 
Opladen unter anderem Utensilien vom damaligen 
Münzwesen zeigen. Passend zur Sonderausstellung 
„Völker. Wanderung. Menschen unterwegs“ wird auch 
die Geschichte der Wanderbewegung am Niederrhein 
beleuchtet. Außerdem erfährt man etwas über die Ein-
zelschicksale von Menschen, die im Zuge der großen 
Flüchtlingswelle 2015 nach Moers kamen. Auch für Kin-
der gibt es zahlreiche Angebote – sie können Erzählerin 
Susanne Tiggemann vom Touché-Theater in Schwerte 
lauschen oder in der Lernstadt im Musenhof erfahren, 
wie man einen Kompass baut. Zudem schlagen die 
Mitglieder der Rheinischen Rotte wieder ihre Zelte im 
Musenhof auf. Auch der Grafschafter Museums- und 
Geschichtsverein ist mit von der Partie. Am Internatio-
nalen Museumstag sind das Grafschafter Museum und 
der Grafschafter Musenhof von 11 bis 18 Uhr geöffnet. 
Der Eintritt ist an diesem Tag frei.

Carolin Pook  
und THISTLE
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Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54

Di – So: 14 – 18 Uhr

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

Die beiden new Yorker Musikerinnen  

entführen Sie in ihre besondere klangwelt, 

in der sie die Märchen von Hans Christian 

Andersen auf ihre eigene musikalische Art 

und Weise neu erzählen.

Eintritt
Vorverkauf 12 E, erm. 8 E
Abendkasse 15 E, erm. 10 E

Vorverkaufsstellen
Kunstverein Peschkenhaus , Meerstraße 1
Di – So 14 – 18 Uhr
Agentur Berns, Steinstraße 3
Mo – Fr 8 – 17 Uhr

Samstag, 20. Mai 2017, 20.00 Uhr

13



düSSELdorF 

moErS 

KamP-LintFort 

münChEn 

22.873 €

20.283 €
16.747 €*

29.236 €

*durChSChnittLiChES hauShaLtSnEttoEinKommEn jE EinWohnEr. 
QuELLEn: StatiStiSChES BundESamt, rEGionaLVErBand ruhr, LandESBEtriEB 
inFormation und tEChniK nrW und BayEriSChES LandESamt Für StatiStiK.
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Was bleibt  
zum Leben?
Wie hoch ist das Haushaltsnettoeinkommen in Moers 
im Vergleich zu anderen Städten? In Moers fällt es mit 
20.283 Euro je Einwohner höher aus als etwa in Duis-
burg, Oberhausen oder Dortmund. Dort liegt das 
verfügbare Einkommen privater Haushalte jeweils 
unter 18.000 Euro je Einwohner. In Kamp-Lintfort liegt 
der Wert sogar nur bei 16.747, in Gelsenkirchen bei  
15.734 Euro. Am oberen Ende der Einkommens-Statistik 
liegen Städte wie München: Die Einwohner verdie-
nen dort fast die Hälfte mehr als im Ruhrgebiet. Dafür 
sind allerdings die Lebenshaltungskosten in München, 
Hamburg oder Stuttgart auch deutlich höher.

moers in Zahlen
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ingo Brohl 
Geboren 1976 in Duisburg, 
Diplom-Wirtschaftsjurist,  
wohnhaft in Moers.

ibrahim Yetim
Geboren 1965 in Dinslaken,  
Landtagsabgeordneter,  
wohnhaft in Moers.

Jochen Lobnig 
Geboren 1957 in Homberg,  
Polizeibeamter, wohnhaft in 
Neukirchen-Vluyn.

Wer wird‘s?
WahL  Am 14. Mai entscheidet sich, wer die Moerser Interessen in Düsseldorf  
vertritt. Und wer insgesamt die Landespolitik steuert. 

am abend der Wahl wird Deutschland 
gebannt nach Düsseldorf schauen: Bleibt 
Hannelore Kraft Ministerpräsidentin? Wird 

sie dazu eine Koalition mit der Linken eingehen? 
Wie schneiden die Grünen, die FDP und die Linken 
ab? Und welchen Stimmanteil bekommt die AfD? 
Deren Direktkandidat ist gar nicht zur Wahl zuge-
lassen worden. Er hatte das notwendige Wahlvor-
schlagsformular nicht rechtzeitig eingereicht.

Die Wahl im bevölkerungsreichsten Bundesland 
wird auch in Berlin für Aufregung sorgen: Was be-
deutet das für die Bundestagswahl im Septem-
ber? Die Moerser können in den Elefantenrunden 
der Fernsehsender diese Spekulationen verfol-

gen. Was sie dort kaum sehen werden: dass ihre 
Wahlentscheidung auch für Moers sehr wichtig 
ist. Vor allem, weil vieles davon abhängt, wie gut 
sich der gewählte Direktkandidat in der Landes-
hauptstadt für die Belange seiner Heimatstadt 
einsetzt. Und natürlich indirekt, weil die Düssel-
dorfer Entscheidungen sich für alle Kommunen 
auswirken, also auch für Moers.

Was den Direktkandidaten anbetrifft: Es wird 
wohl einer der beiden Kandidaten Ibrahim Ye-
tim (SPD) oder Ingo Brohl (CDU) werden. Yetim 
erhielt bei der letzten Landtagswahl mit 48,9 
Prozent fast die Hälfte aller Stimmen. Die CDU er-
reichte mit ihrem Spitzenkandidaten Heinz-Gerd 

16
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Martin Borges
Geboren 1960 in Worms,  
Berufsschullehrer, wohnhaft  
in Moers.

Gudrun Tersteegen
Geboren 1962 in Dortmund-Hörde, 
selbstständige Werbetexterin, 
wohnhaft in Moers. 

Gabriele Kaenders
Geboren 1951 in Moers,  
Altersruhegeldempfängerin,  
wohnhaft in Moers.

Wer wird‘s?
Landtagswahl
Die Wähler bestimmen bei der Landtagswahl 
am Sonntag, 14. Mai, mit zwei Stimmen, wel-
che Parteien und Abgeordneten in den Land-
tag einziehen. Mit der Erststimme können die 
Wähler eine konkrete Person aus ihrem Wahl-
kreis unterstützen, die für den Landtag kandi-
diert. Mit der Zweitstimme entscheiden sie sich 
– unabhängig von der Erststimme – für eine 
Partei. Die neuen Abgeordneten des Landta-
ges werden in 128 Wahlkreisen und aus den 
Landeslisten der Parteien gewählt. Der Landtag besteht aus mindestens 181 Abgeordneten; 
diese Zahl kann sich durch Überhang- und Ausgleichsmandate erhöhen. Das Wahlergebnis 
bildet die Basis für die Bildung einer Regierungskoalition, die Wahl des Ministerpräsidenten 
und die Verabschiedung der Gesetze. Die Landtagswahlen in NRW finden alle fünf Jahre 
statt. In diesem Jahr sind von den knapp 18 Millionen Menschen, die in NRW leben, rund 
13,2 Millionen wahlberechtigt.

Hackstein weniger als 20 Prozent. Ingo Brohl tritt 
aber an, das historisch schlechte Ergebnis seiner 
Partei erheblich zu verbessern – und den Sieg 
des Favoriten Yetim zu gefährden. Der Moerser 

Monat gibt in dieser Ausgabe den beiden aus-
sichtsreichsten Kandidaten die Gelegenheit, sich 
selbst und ihre politischen Vorhaben den Lesern 
vorzustellen – siehe Folgeseiten.
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Ibrahim Yetim, 
SPD, über sich:
Türkische Wurzeln, Heimat Niederrhein 
Ich bin 1965 als Kind türkischer Zuwanderer in 
Dinslaken geboren. Meine Eltern sind in den 
60er Jahren aus der Türkei nach Deutschland 
gekommen. Ursprünglich planten sie – wie vie-
le Gastarbeiter in dieser Zeit – für vier oder fünf 
Jahre Geld zu verdienen und anschließend in die 
Türkei zurückzukehren. Nachdem mein älterer 
Bruder geboren wurde, sollte er hier zunächst in 
den Kindergarten und die Grundschule gehen. 
In der Zeit wurde ich geboren und auch meine 
Grundschulzeit wollten meine Eltern zunächst 
abwarten. Dann wurden mein jüngerer Bruder 
und meine Schwester geboren – so wurden 
aus den angedachten fünf Jahren über 50 Jahre! 
Aufgewachsen und zur Schule gegangen bin ich 
in Duisburg-Walsum. Mit meiner Frau Petra und 
meiner Tochter Selma lebe ich seit 2005 in Moers-
Kapellen. Meine türkischen Wurzeln haben mich 
geprägt, aber hier bin ich aufgewachsen, hier ar-
beite und lebe ich. Hier bin ich zu Hause!

Von der Zeche Walsum an die Universität
Nach der Schule habe ich eine Ausbildung als 
Bergmann absolviert und mehrere Jahre unter 

Tage gearbeitet. Im Bergbau habe ich das Mit-
einander und den großartigen Zusammenhalt 
kennen und schätzen gelernt. Parallel zu meiner 
Arbeit auf der Schachtanlage Walsum habe ich 
das Abitur auf dem Abendgymnasium nachge-
holt. Anschließend habe ich an der Universität 
Essen Kommunikationswissenschaft, Soziologie 
und Psychologie studiert und später in der In-
dustrieforschung, Werbung und Öffentlichkeits-
arbeit gearbeitet.

Mein Weg in die Politik
Bereits in der Schule habe ich mich als Klassen-
sprecher für meine Mitschülerinnen und Mit-
schüler engagiert. Rückblickend war dies wohl 
die erste Station auf dem Weg in die Politik. In 
meiner Zeit im Bergbau war ich in der Gewerk-
schaft aktiv. Die Nähe der gewerkschaftlichen 
Ziele zu den gesellschaftspolitischen Vorstellun-
gen der SPD hat mich dann in die Partei geführt. 
Seit 2010 bin ich Landtagsabgeordneter und 
damit hauptberuflich Politiker. Mir macht diese 
Arbeit viel Spaß, da sie mir ermöglicht, nah bei 
den Menschen zu sein und Anregungen, Kritik 
oder politische Diskussionen in der Bevölkerung 

PoLitiK
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aufzunehmen. Freude macht es mir zudem, 
wenn ich in konkreten Situationen helfen oder 
Vorschläge in die parlamentarische Arbeit ein-
bringen kann. 

Was mir wichtig ist:
Im Landtag gehört unter anderem die Innere 
Sicherheit zu meinen Schwerpunktthemen. Zu-
dem setze ich mich aufgrund meiner eigenen 
Biographie für gleiche Bildungschancen und 
eine gelingende Integration ein. Daran orientie-
ren sich meine Vorstellungen für ein starkes, ge-
rechtes und sicheres NRW: 

I. Zukunftsperspektiven durch 
Chancengleichheit 

Zukunftsperspektiven sind für das Miteinander 
in einer Gesellschaft entscheidend. Gleiche Bil-
dungschancen müssen wir jedem Kind – unab-
hängig vom Geldbeutel der Eltern – ermögli-
chen. Als SPD setzen wir uns für die kostenfreie 
Bildung – von der Kita bis zur Hochschule – ein. 
Nach der Gebührenbefreiung für das letzte Kita-
Jahr wollen wir nun den Kita-Besuch aller Kinder 
für 30 Wochenstunden beitragsfrei gestalten. 
Denn sozial und gerecht ist, was Familien wirklich 
finanziell hilft. Darum wollen wir auch für Eltern 
von kleinen Kindern, für die zurzeit die höchsten 
Beiträge anfallen, den Kita-Besuch beitragsfrei 
gestalten. Mit dem Programm „Gute Schule 2020“ 
hat die Landesregierung zuletzt zwei Milliarden 
Euro für die Sanierung und Modernisierung un-
serer Schulen bereitgestellt. Zudem wurden 2015 
und 2016 mehr als 16.500 Lehrerinnen und Lehrer 
eingestellt. Im Anschluss an die Schule wollen wir 
allen jungen Menschen eine Ausbildung oder ein 
Studium ohne Gebühren ermöglichen und ma-
chen uns für das Azubi-Ticket stark.

II. NRW kann Integration 

Bei der Zuwanderung von Gastarbeitern in den 
60er und 70er wurden Fehler gemacht. Durch 
meine eigene Integrationsgeschichte weiß ich, 
wie wichtig es ist, die Sprache zu lernen, Bil-
dungschancen zu bekommen und zu nutzen. 
Integration ist nicht immer leicht, erfordert An-
strengungen und Pläne. In dem „Integrations-
plan für NRW“, an dem ich intensiv mitgearbeitet 

habe, ist aufgeführt, was für Sprach-
vermittlung, Bildung und Arbeit, 
Wohnen und Kinderbetreuung so-
wie den gesellschaftlichen Zusam-
menhalt notwendig ist. Neben die-
sen Angeboten ist klar, dass unser 
Grundgesetz den Rahmen für das 
setzt, was in diesem Land geht und 
was nicht geht. Die Spielregeln gel-
ten für Alteingesessene und Neuankommende 
gleichermaßen. Nordrhein-Westfalen verfügt als 
Einwanderungsland über eine Menge Erfahrung. 
Diese können wir für die aktuellen Herausforde-
rungen nutzen. 

III. Ein starker Staat für mehr Sicherheit 
in der offenen Gesellschaft

Wir setzen auf eine Erhöhung der Polizeipräsenz. 
Die Stellen für aktive Beamtinnen und Beamte 
haben wir von 39.500 (im Jahr 2010) auf 40.300 
(im Jahr 2016) erhöht. Seit dem Regierungsantritt 
von Rot-Grün wurden zudem die Ausbildungs-
zahlen nahezu verdoppelt. Im Jahr 2016 wurden 

PoLitiK

ibrahim yetim
SPD-Wahlkreisbüro Moers
Hopfenstraße 4
47441 Moers
Tel. 02841 – 929471
E-Mail: mail@ibrahim-yetim.de 
www.ibrahim-yetim.de

Rechtsanwalt 
Rafael Hofmann
Bürgermeister a.D.

Fachanwalt für Familienrecht 
· u.a. Scheidung · Unterhalt · Zugewinn

Fachanwalt für Sozialrecht 
· u.a. Rente · Pflegevers. · Schwerbehinderung

Haagstr. 5
47441 Moers
E-Mail: rafael.hofmann@fachanwalt-hofmann.de
www.fachanwalt-hofmann.de

In Bürogemeinschaft mit 
Rechtsanwälten Bäumken und Brückner

Tel.: 02841 - 16888
Fax: 02841 -170131
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2.000 Polizeianwärterinnen 
und -anwärter eingestellt. 
Durch die Stärkung der 
Polizei zeigen sich erste 
Erfolge: Bei Wohnungs-
einbrüchen und Taschen-
diebstählen ist ein klarer 
Rückgang zu verzeichnen. 
Diesen Weg wollen wir 
weiter führen und Jahr für 
Jahr 2.300 Polizeianwärte-
rinnen und -anwärter ein-
stellen. Damit wollen wir 
insbesondere die Zahl der 
Bezirksbeamtinnen und 
-beamten, also die Poli-
zistinnen und Polizisten, 
die in den Stadtteilen für 
Sicherheit und Ordnung 
sorgen, verdoppeln. Ich 

möchte weiterhin einen starken Staat, der nicht 
nur Kriminalität, sondern auch die gesellschaftli-
chen Ursachen dafür bekämpft. 

NRW = Stärke. Mut. Zusammenhalt.
Nordrhein-Westfalen zeichnet sich für mich 
durch Stärke, Mut und Zusammenhalt aus. 
Stärke. Die Stärke unseres Bundeslandes liegt für 
mich in der wirtschaftlichen Kraft. Jeder fünfte 
Euro des Bruttoinlandsprodukts wird in einem 
der 750.000 Unternehmen in NRW erarbeitet. 

Damit sind wir das Bundesland mit der höchsten 
Wirtschaftsleistung in Deutschland. Die Zahl der 
sozialversicherungspflichtig Beschäftigten ist seit 
2010 um rund 730.000 gestiegen. Der Standort 
NRW ist besonders attraktiv für ausländische Di-
rektinvestitionen. Mit dieser Stärke gestalten wir 
den demographischen Wandel, die Digitalisie-
rung sowie die Energiewende.

Mut. 
Wir Nordrhein-Westfalen sind mutig, wenn es 
darum geht Veränderungen anzupacken. Es gibt 
immer wieder neue Herausforderungen und 
immer wieder Veränderungen zu meistern. Oft 
braucht das einen langen Atem. Aber wir wissen: 
Wir können diese Veränderungen gestalten. Das 
Beispiel des Bergbaus zeigt uns, wie wir es schaf-
fen, unsere Traditionen trotz des Strukturwandels 
zu bewahren. 

Zusammenhalt. 
Weltoffenheit und Integration sind in NRW ge-
lebte Realität. Ich verschließe die Augen nicht bei 
Schwierigkeiten und Herausforderungen, aber 
einfache Antworten sind mir zuwider. Ausgren-
zungen und ein Gegeneinander führen uns in die 
Sackgasse. Dagegen stelle ich mich – mit einem 
klaren Kopf und einer klaren Haltung. Ich werbe 
für ein respektvolles Miteinander. Dafür braucht 
es jeden Einzelnen – auch Sie! Denn: Der Zusam-
menhalt macht uns stark.

PoLitiK

„Wir müssen 
jedem Kind gleiche 

Bildungschancen 
ermöglichen.“
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Christi Himmelfahrt  
 10.00 - 12.00 Uhr

Mo. - Fr.: 9.00 - 19.00 Uhr
Sa.: 9.00 - 18.00 Uhr
So.: 10.00 - 12.00 Uhr

 Gartencenter.Schloesser
 gartencenter-schloesser.de Römerstr. 19 · 47447 Moers-Schwafheim · Tel.: 02841 9323-0

Kein Paradies ohne Blüten

Jetzt online einkaufen:

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

shop.gartencenter-schloesser.de

Große Sommerblütentraum-
Ausstellung vom 5. - 6. Mai

Trend 2017: Ampeln

Unsere
Geschenktipps:

· individueller
 Blumenstrauß von
 unseren Floristen

· Dekoaccessoires
 aus unserer
 Geschenkboutique

· Zeit für Genuss:
 unser Schloßcafe-
 Gutschein

Am 14. Mai
ist Muttertag!ist Muttertag!



Ingo Brohl, 
CDU, über sich:
ingo Brohl – ein moderner Kümmerer!
Der CDU-Landtagskandidat Ingo Brohl ist seit 
seiner Geburt vor 41 Jahren fest mit seiner Hei-
matstadt Moers verbunden. Er ist verheiratet und 
hat zwei Kinder im Grundschulalter. Als Diplom-
Wirtschaftsjurist ist er in der Organisations- und 
Marketingberatung tätig. Zudem besitzt er einen 
Lehrauftrag an der Westfälischen Hochschule. 
Seit 2009 sitzt er für die CDU im Rat der Stadt, 
seit 2012 führt er die Fraktion als Vorsitzender. 
Erfolgreich hat er mit einer verjüngten Mann-
schaft die Kommunalwahl 2014 bestritten und 
mit Christoph Fleischhauer stellt die CDU den 
Bürgermeister.

Das angebot des Moerser Monats, sich und sei-
ne Ziele für den Landtagswahlkampf vorzustellen, 
nutzte er, indem er sich von zwei Schülerinnen 
des Gymnasiums in den Filder Benden intervie-
wen ließ. Julia Krebs (16 Jahre) und Marie Dijksma  
(17 Jahre) haben unter anderem erfolgreich am 
Landeswettbewerb „Jugend debattiert“ teilge-
nommen. Vor dem Interview waren sich die zwei 
Schülerinnen und Ingo Brohl noch nie begegnet …

PoLitiK

Warum haben Sie sich dafür entschieden, 
von Schülern interviewt zu werden?
Der Moerser Monat bietet eine gute Form, sich 
selber und seine Ansichten darzustellen. Aber ich 
bin immer ein Typ, der sich fragt: Kann man da 
nicht mehr draus machen? Daher habe ich Men-
schen gesucht, die mir ihre Fragen stellen. Das 
ist jetzt richtig interessant, dass dies junge Men-
schen sind. Mir fehlt nämlich im Moment ein biss-
chen die politische Jugend. Unserer Stadtgesell-
schaft würde mehr jugendlicher Wind gut tun.

Die Jugend soll also eine größere Rolle in 
der Politik spielen. Was halten Sie persönlich 
denn vom Wahlrecht ab 16? 
Grundsätzlich sollten wir bei den Anfängen an-
setzen, nämlich, wie wir die Jugend wieder po-
litisiert kriegen. Da kann die Diskussion um ein 
Wahlrecht ab 16 helfen. Ich wehre mich da nicht 
gegen. Sowohl ich als auch die CDU besetzen 
mit guten Botschaften interessante Themen 
auch für junge Menschen. Wenn ich mir meine 
Kampagne „Deshalb diesmal Ingo Brohl wählen“, 
mit den gezeichneten Sympathieträgern und im 
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Entdecke Geschichten, Entdecke Geschichten, Entdecke Geschichten, 
die Frühlingsgefühle wecken.die Frühlingsgefühle wecken.die Frühlingsgefühle wecken.

Thalia-Buchhandlung 
Steinstraße 30-32
47441 Moers
Tel. 02841 91850

211-AZ 148x47.indd   1 05.04.17   14:54

PoLitiK

Online-Bereich anschaue, das spricht sicherlich 
auch junge Menschen an.

Welche sind die drei wichtigsten Themen, für 
die Sie sich im Landtag einsetzen wollen? 
Bildung, Innere Sicherheit und Wirtschaft mit 
dem Unterbereich Infrastruktur. Bildung ist für 
mich der Schlüssel. Wir haben in NRW die größ-
ten Klassen. Das muss sich ändern! Verbunden 
mit einem Akademisierungswahn, wo nur das 
Abitur und der Hochschulabschluss etwas zäh-
len, werden wir so vielen Talenten von jungen 
Menschen überhaupt nicht mehr gerecht.

Wie stehen Sie denn zum abitur nach 8 oder 
9 Jahren?
Ich bin ein Verfechter für G9, weil ich glaube, wir 
sind aus einer starken Persönlichkeitsbildung he-
raus ein starkes Land geworden. Wir sollten jun-
gen Menschen dieses Jahr mehr geben, um sich 
zu entfalten.

Punkt zwei ist bei ihnen die Sicherheit. Was 
stellen Sie sich konkret vor?
Die Menschen müssen sich frei und sicher in die-
sem Land fühlen und es auch objektiv sein. Die 
personelle und sachliche Ausstattung der Polizei 
muss dafür verbessert werden. Ich kenne selbst 
viele Polizisten, die nehmen ihr eigenes Handy 
mit, um halbwegs auf einem Level mit den Krimi-
nellen zu sein. Und für mich ist klar: Wohnungs-
einbruch ist kein Vergehen, sondern ein Verbre-
chen und muss auch so bestraft werden. Das 
sah die SPD lange anders! Das dritte ist die Wirt-
schaft, wir brauchen dringend mehr Arbeitsplät-
ze in NRW, aber auch in Moers, denn Moers ist 

eine der größten Auspendlerstädte. 
Im Vergleich zum Bundesdurch-
schnitt haben wir eine zu hohe Ar-
beitslosenquote in NRW. Arbeit ist 
aber für mich noch immer die beste 
Sozialpolitik. Dafür müssen wir die 
Unternehmer von Bürokratie befrei-
en, die in NRW in den letzten Jahren 
massiv zugenommen hat. Es gibt 
eine interessante Untersuchung: 
Ein sehr hohes Vertrauen der Menschen genießt 
der eigene, mittelständische Arbeitgeber. Wenn 
dies so ist, dann braucht man keine überborden-
de Einmischung durch Bürokratie, sondern kann 
auf die Eigenverantwortung von Arbeitnehmern 
und Arbeitgebern setzen!

Sie waren früher Basketballtrainer, können 
Sie daraus etwas für die Politik mitnehmen?
Ja, jede Menge. Im Sport lernt man, mutig und 
schnell Entscheidungen zu treffen und diese aus-
zuhalten. Mut und Entscheidungsfreude sind der 
Politik ein bisschen abhandengekommen. Man 
lernt auch, jedes Talent in einer Mannschaft zu 
schätzen und vom Talent aus für die Mannschaft 
zu denken. Wenn man Menschen in einem Team 
einbindet und sie wachsen lässt, geben sie eine 
Menge zurück. Das ist meine Überzeugung, die 
ich auch zu Hause, aber auch in der CDU zu ver-
mitteln versuche.

Sie möchten Politik für ihre Heimat machen. 
Wie wollen Sie das im Landtag umsetzen? 
Kommunalfinanzen sind ein großes Thema. Ge-
rade in Moers sehen wir Probleme, die aus dem 
Land heraus kommen. Das Land legt Projekte 

ingo Brohl
CDU-Stadtverband Moers
Rheinberger Straße 6
47441 Moers
Tel. 02841 - 2 24 88
E-Mail: info@ingo-brohl.nrw
www.ingo-brohl.nrw
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fest und sagt: „Wenn ihr das tut, liebe Kommu-
ne, dann bekommt ihr Geld von uns.“ Mein Weg 
wäre ein anderer. Ich bin eher Verfechter der 

kleinen Einheiten. Ich würde viel mehr Freiheiten 
und Ressourcen in die Kommunen geben, sie sel-
ber entscheiden lassen, wofür sie dann ihr Geld 
ausgeben möchten.

Sie haben sich nicht komplett gegen Wahl-
kampfauftritte von Erdogan und seiner aKP 
ausgesprochen. Warum?
Für mich ist die Meinungsfreiheit ein hohes Gut 
und da bin ich eher liberal unterwegs. Wer Mei-
nungsfreiheit will, muss selbst Parolen aushal-
ten können, die er komplett inhaltlich verurteilt, 
egal, wer sie äußert. Solche Redner leben von 
der medialen Skandalisierung, und wir gehen 
ihnen regelmäßig auf den Leim. Mich beschäf-
tigt viel mehr, dass sich Menschen von diesen 
Reden angezogen fühlen. Um diese Menschen 
müssen wir uns kümmern und versuchen, sie 
zurückzugewinnen. Wir dürfen unsere Energie 
nicht beim Redner verplempern, sondern müs-
sen sie zielgerichtet und leidenschaftlich beim 
Publikum einsetzen. Deshalb gehe ich nicht nur 
im Wahlkampf aktiv auf Menschen zu, immer mit 
einer eigenen Meinung und einem ganz klaren 
Standpunkt, aber immer zuhörend!

Die CDU hat in den letzten Jahren massive 
Probleme bei Landtagswahlen. Dies hat si-
cherlich auch mit der Bundespolitik zu tun. 
Wie wollen Sie um Stimmen kämpfen? 
Bundesweit haben wir als CDU lange Jahre nicht 
gut genug zugehört und erklärt, was wir tun! Wir 
haben uns darauf verlassen, gute Politik zu ma-
chen und waren der Überzeugung, gute Politik 
wirbt für sich selber! Mein Vorteil als Kommunal-
politiker ist, mit einem starken Team vor Ort zu 
sein. Dies möchte ich nutzen, um mit vielen Oh-
ren bei den Menschen zu sein.

Warum glauben Sie, dass sie als Landtagsab-
geordneter geeignet wären, ihren Wahlkreis 
zu vertreten? 
Ich möchte mit meiner Persönlichkeit werben 
und mit klarer Kante auftreten. Sie haben mit mir 
jemanden, der ein klares Wertefundament und 
eine klare Blickrichtung auf Dinge hat, immer 
Sachen gemeinsam voranbringen möchte und 
mutig ist, Entscheidungen zu treffen und auszu-
halten. Das biete ich den Wählerinnen und Wäh-
lern an. Ich danke Euch für das Interview!

„die menschen 
müssen sich frei und 

sicher in diesem 
Land fühlen.“

Neuer Wall 2    • 47441 Moers    • (Wallzentrum)    • 02841-88 243 88 
info@kirsten-schade.de    • www.kirsten-schade.de

Ihre Einladung zu kostenfreien Vorträgen

Bevollmächtigung –  
Was kommt auf mich zu ?
Klarheit durch Informationen – 
Unterstützung und Erfahrung

Um Anmeldung wird gebeten.

Plötzlich Pflegefall
Was ist zu tun –
Wer hilft weiter?

20.Mai
15:30 SA

Wissen Sie oder Ihre Vertretung wo im 
Notfall Ihre wichtigen Unterlagen sind?
Sicherheit mit einem Griff: 
Ihr Vorsorge- und Notfallordner

20.Mai
14 UhrSA

FR 19.Mai
17:30 
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14. MOERSER BRUSTTAG
DAS KOOPERATIVE BRUSTZENTRUM LINKER NIEDERRHEIN LÄDT EIN

Knochengesundheit 
bei Brustkrebs

15.30 – 18.30 Uhr
Mi, 17. Mai 2017

Bethanienstr. 21, 47441 Moers 
Kapelle & Personalcafeteria

EINTRITT FREI

PROGRAMM

Echte Frauen brauchen 
innere Stärke – 
Knochengesundheit 
der Frau
Dr. Dorit Brunotte
Oberärztin Frauenklinik

Bewegung schafft 
Knochenstabilität
Alan Miller & 
Oliver Hribar 
Physikalische 
Therapie Bethanien

Wir laden Sie herz-
lich zu individuellen 
Gesprächen und 
zum Imbiss ein

HODEY-Modenschau
Präsentation von
Bademode & Dessous 
für brustoperierte 
Frauen

Krankenhaus Bethanien Moers



GESChiChtE

McDonald’s macht nach  
über 30 Jahren dicht

FaStFood  Die Filiale am Königlichen Hof wird zum 31. Juli aufgegeben. Eine neue 
Innenstadt-Niederlassung ist nicht geplant – neues Raumkonzept braucht mehr 
Platz. Von Andrea Rayers und Maren Tönisen

Fastfood-Fans werden enttäuscht sein, 
andere werden aufatmen: Bald schon 
wird es in der Moerser Innenstadt keine 

McDonald’s-Filiale mehr geben. Die Filiale am Kö-
niglichen Hof schließt zum 31. Juli. Dieses Datum 
hat Betreiberin Melinda Rogall jetzt dem Moer-
ser Monat genannt. Während zuletzt noch die 
Rede davon war, dass McDonald’s nach einem 
neuen City-Standort Ausschau hält, ist dieser 
Plan inzwischen wohl passé. „In den nächsten 
zwei, drei Jahren ist kein neues Geschäft in der 
Innenstadt geplant“, konkretisiert Dagmar Bur-
ger, Pressesprecherin der McDonald’s-Region 
West, auf MM-Anfrage. Seit 1986 – damals war 
die Filiale am Königlichen Hof eröffnet worden – 
habe sich das Umfeld in den Innenstädten dras-

tisch gewandelt – offenbar nicht zum Vorteil des 
McDonald’s-Standorts. 

Schon seit einiger zeichnet sich ab, dass zu der 
2015 eröffneten McDonald’s-Filiale an der Klever 
Straße deutlich mehr Gäste kommen als zu der 
am Königlichen Hof, unter anderem wegen des 
McDrives, wie Dagmar Burger vermutet. Wäh-
rend am Königlichen Hof etwa 20 Mitarbeiter 
beschäftigt sind, arbeiten an der Klever Straße 
rund 40 Kräfte. Das Aus für McDonald’s am Kö-
niglichen Hof bedeutet jedoch nicht, dass die 
Mitarbeiter entlassen würden. Sie können in Fi-
lialen in der Nähe übernommen werden – „so, 
dass es fahrtechnisch für sie optimal ist“, wie 
Pressesprecherin Dagmar Burger sagt. Auch Ge-
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� (02841) 1720 glas-janssenwww. .de

Zum Schürmannsgraben 4        47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen

besuchen Sie unsere

Ausstellung

Renovieren�Sie�jetzt!
Fenster & Haustür wechseln

lohnt sich sofort!

McDonald’s macht nach  
über 30 Jahren dicht

schäftsführerin Melinda Rogall versichert gegen-
über dem Moerser Monat, dass alle Mitarbeiter 
übernommen werden. Ihr Vater Helmut hatte 
1986 die Filiale am Königlichen Hof eröffnet. Und 
damals war es noch etwas ganz Besonders, eine 
McDonald’s-Filiale in einer Stadt wie Moers zu 
haben, wie man an der damaligen Berichterstat-
tung der lokalen Presse sieht: „Seit Jahren geistert 
das Gerücht durch Moers, die Firma McDonald’s 
wolle ein Schnellrestaurant eröffnen. In diesen 
Tagen fiel nun endlich die Entscheidung“, war im 
April 1986 im Grafschafter zu lesen. Experten hat-
ten gemutmaßt, dass zur Moerser Geschäftswelt 
ein Laden wie McDonald’s gut passe: „Es fehlt 
ein Hamburger-Laden!“, wurde ein Immobilien-
Unterhändler zitiert. Ausgesucht wurden dafür 
schließlich die Geschäftsräume der ehemaligen 
Kneipe „DAB-Quelle“ am Königlichen Hof. 

Bis der erste McDonald’s-Hamburger über die 
Ladentheke ging, dauerte es seinerzeit allerdings 
noch einige Monate: Erst im Oktober eröffnete 
der Laden am Königlichen Hof. Der damalige 
Franchisenehmer war Helmut Rogall. Seit 2006 
hat seine Tochter Melinda die Franchiseleitung 
der Filiale am Königlichen Hof und weiterer Fili-
alen von ihm übernommen.

als 1986 in Moers die erste McDonald’s-Filiale 
öffnete, hatte das Franchise-Unternehmen bereits 
15 Jahre Erfahrung mit den deutschen Kunden 
gesammelt. Die erste deutsche Filiale war 1971 in 
München eröffnet worden. Unter einem „Hambur-
ger“ verstand man in der Schnitzel- und Bratwurst-
Republik der frühen 70er Jahre noch ausschließlich 
die Bewohner der norddeutschen Hansestadt. 

Heute, und über 1.470 Restauranteröffnungen 
später, hat McDonald’s das Essen in Deutsch-
land nachhaltig verändert: McDonald's hat nicht 
nur den Burger erfolgreich nach Deutschland 
gebracht, sondern auch das Feld geöffnet für 
weitere Fastfood-Angebote wie die von „Burger 
King“, „Pizza Hut“, „Subway“, „Nordsee“ oder „Ken-
tucky Fried Chicken“. Die machen inzwischen 
McDonald’s mächtig Konkurrenz. Und in der 
Fastfood-Sparte sind immer wieder neue Wett-
bewerber auf den Plan getreten, zuletzt ambitio-
niertere Burger-Restaurants wie „Hans im Glück“ 
oder „Peter Pane“ oder andere Fastfood-Konzep-

te wie „Vapiano“ oder „Dean & David“. Die Kon-
kurrenz in den USA ist für McDonald's allerdings 
mindestens so hart: Zuletzt hatten dort erstmals 
mehr Filialen schließen müssen als neue eröffnet 
wurden.

McDonald’s ist natürlich in den letzten 30 Jah-
ren nicht stehengeblieben, sondern hat sich 
ständig weiterentwickelt. Der Big Mac wurde 

mehr umsatz: die 
Filiale an der Klever 
Straße passt besser 
ins neue Konzept.

GESChiChtE
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1973 erfunden, die Chicken McNuggets 1984, die 
McWraps 2010. Der europaweit ersten McDrive, 
bei dem man Burger und Pommes direkt vom 
Auto aus bestellen und mitnehmen kann, eröff-
nete 1983 in Ludwigsburg. Und seit 2003 ver-
sucht McDonald's im Coffeeshop-Segment der 
Konkurrenz von Starbucks mit McCafés Markt-
anteile abzuknöpfen. Bundesweit gibt es inzwi-
schen über 860 McCafés.

Neu ist auch, dass McDonald’s seine Produkte 
nach Hause liefert – allerdings ist das in Moers; 
Duisburg oder Krefeld noch nicht möglich. In 
einem guten Dutzend großer deutscher Städte 

GESChiChtE

geht das aber schon; in Düsseldorf zum Beispiel. 
McDonald’s baut das Liefergebiet aber rasch 
weiter aus. Gemeinsam mit dem Lieferpartner 
„Foodora“ sollen bis Ende 2017 mindestens 200 
Filialen in mehr als 20 Städten Big Mac & Co. zu 
den Fans bringen.

Man kann sich Innenstädte heute ohne den 
Fastfood-Riesen aus den USA nur schwer vorstel-
len. Auch der Moerser Laden am Königlichen Hof 
wird dem ein oder anderen bald fehlen. Aber die 
Zeiten, in denen ein McDonald’s ein Renommier-
faktor war, mit dem sich Groß- von Kleinstädten 
absetzten, sind lange vorbei. Vor allem kleinere 
Filialen ohne viel Tageslicht wie die am Königli-
chen Hof wirken inzwischen unmodern. Das fällt 
jetzt besonders auf, wo McDonald’s deutsch-
landweit seine Filialen ein ganz neues Raumkon-
zept verpassen will. Von „Restaurant der Zukunft“ 
ist die Rede. Das erste dieser Art wurde 2015 im 
Terminal 2 des Frankfurter Flughafens eröffnet, 
inzwischen sind über 270 Häuser derart umge-
rüstet, darunter auch das an der Klever Straße. Bis 
Ende 2019 soll dann der Großteil der Restaurants 
hierzulande folgen. Eine halbe Milliarde Euro lässt 
sich der Schnellbräter das kosten.

das erste deutsche Schnellrestaurant öffnete 1971 in münchen.

So stellt sich die 
deutschlandzentrale das 

restaurant der Zukunft 
vor – in der Klever Straße 

ist das neue raumkonzept 
schon Wirklichkeit.
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GESChiChtE

Zu dem neuen Filial-Konzept gehören ein mo-
derneres Design, zusätzliche Spielmöglichkeiten 
für Kinder und digitale Angebote. Außerdem gibt 
es ein neues Küchen- und Bestellsystem, bei dem 
die Kunden an einem Terminal („Kiosk“) bestellen 
und Abholnummern erhalten, um dann nicht 
mehr in einer Schlange, sondern im Sichtbereich 
der Theke zu warten. Außerdem bekommen die 
Gäste mehr Individualisierungsmöglichkeiten 
bei der Bestellung. Gäste bekommen ihre Burger 
zum Beispiel mit Zugaben, etwa mit Speck oder 
mit Jalapeños. Künftig gibt es auch die Option, 
einen Tischservice zu nutzen und sich die Spei-
sen an den Sitzplatz bringen zu lassen. Mit dieser 
Option geht McDonald’s sogar zurück in die Zu-
kunft: Wie in jedem anderen Restaurant werden 
die Gäste dort am Tisch bedient.

die Wahrheit über 
mcdonald’s
„Glaub nicht alles, was man Dir erzählt!“ Unter 
diesem Motto versucht McDonald’s derzeit, 
an der Diskussion um sogenannte „Fake 
News“ (absichtliche Falschnachrichten) teil-
zuhaben. In einem Videoclip wird fiktiv und 
selbstironisch gezeigt, wie Pommes in deut-
schen Pommeswäldern von Hand aus gutem 
altem Pommesholz geschnitzt werden (siehe 
Foto). In den sozialen Medien stößt der Clip 
(zu sehen unter McDonalds.de/Wahrheit) 
jedoch nicht nur auf Freude. Kritisiert wird 
unter anderem, dass die Wahrheit hinter den 
Methoden der McDonald’s-Produktion nicht 
lustig und erst recht keine Falschnachricht sei 
– was Aspekte des Umwelt- und Tierschut-
zes, aber auch der gesundheitsbewussten 
Ernährung und der Beschäftigungsbedin-
gungen der Mitarbeiter anbetrifft.

NEU IN MOERS: 

BRILLE
auf Rädern

Die Brille – 
Optik Hofmann

Sofortkontakt: 
0171-5302371 o. 0202-592690

  Ihne ! 

!

keine langen Wartezeiten 
beim Arzt
bequem zu Hause 
aussuchen
kostenlose 
Sehschärfenbestimmung
Brillenglas-Beratung

Mobiler Brillenservice in Moers!

www.brille-hofmann.de
info@brille-hofmann.de

"die Brille" Optik Hofmann 
42275 Wuppertal · Werth 51 · präsentiert jetzt:
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Frisch auf den tisch – andrea niephaus serviert das mm-rezept.

La MareMMa  
Nordring 8b
47441 Moers

02841-17 82 23

www.lamaremma.de

EinFaCh LECKEr!

Spargel trifft Pasta
GEmüSE  Andrea Niephaus vom La Maremma verrät ein Rezept für die 
grünen Stangen, dazu gibt’s leckere Linguine. Von Achim Bertenburg

seit über 13 Jahren zum Team des La Maremma 
und habe in dieser langen Zeit natürlich viel von 
Magdalene gelernt.“

So erfahren wir dann auch, dass sich die länd-
liche Küche der Maremma durchaus von dem 
unterscheidet, was die Florentiner auftischen. 
Grundsätzlich gilt aber: „In der Toskana kocht 
man gern unkompliziert, aber mit Raffinesse.“ 
Während sie das erzählt, werkelt Koch Pablo Ja-
nowski in der Küche. „Pablo kocht meist mittags, 
während ich oft abends am Herd stehe“, erklärt 
uns die neue Chefin. Und sie betont: „Bei uns 
wird alles frisch und sorgfältig zubereitet.“ Richtig 
lecker wird’s bestimmt auch, wenn Sie das nach-
folgende Pastagericht mit frischen Zutaten selbst 
nachkochen – und sich ein Stück Toskana nach 
Hause holen ...

Seit gut einem Jahr führt 
Andrea Niephaus im La Ma-
remma Regie. Sie hat nicht 

nur das Ristorante von der frühe-
ren Inhaberin, Magdalene Hesters, 
übernommen, sondern auch den 
einprägsamen Leitsatz: „Genießen 
wie in der Toskana.“

in die reichgegliederte, frucht-
bare Hügellandschaft Landschaft 
„Maremma“, die in der südlichen 
Toskana liegt, sei sie selbst leider 
noch nicht gereist, gesteht die 
gebürtige Moerserin. Wenn es 
aber ums Essen und Trinken geht, 
kann sie trotzdem schlagfertig 
Auskunft geben: „Ich gehöre ja 
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Zutaten & Zubereitung

Zubereitung:
„Linguine“ heißt eine Pastasorte, die sehr schmal und flach ist. Man kann für unser 
Rezept aber auch Spaghetti oder Penne nehmen. 

Zuerst reichlich Wasser für die Nudeln aufsetzen (wenigstens ein Liter pro 100 Gramm 
Nudeln). Inzwischen den Spargel und die Tomaten waschen. Allenfalls das untere 
Drittel des Spargels schälen. Die Enden abschneiden und nicht verwenden. Dann die 
Spargelstangen in etwa drei Zentimeter lange Stücke schneiden und zunächst die 
Spitzen extra legen. Die Tomaten halbieren. 

Wenn das Wasser sprudelnd kocht, das Salz und die Nudeln hineingeben. Die Nudeln 
umrühren, damit diese nicht am Topfboden oder aneinander festkleben (Kochzeit 
siehe Packungsanweisung). 

Die Hälfte der Butter in einer beschichteten Pfanne leicht anbräunen und die Spar-
gelstücke (ohne Spitzen) anbraten. Nach fünf Minuten die Spargelspitzen dazuge-
ben und weitere drei bis fünf Minuten sanft braten. Mit Salz, Pfeffer und dem Olivenöl 
abschmecken. Die abgegossenen Nudeln zum Spargel in die Pfanne geben und ver-
mengen, noch einmal etwa eine Minute erhitzen und dann mit den Cherrytomaten, 
frisch geriebenem Parmesan und Parmaschinken bestücken und servieren.

Linguine mit grünem Spargel,  
Cherrytomaten und Parmaschinken
(für vier Personen)

250 Gramm Linguine
500 Gramm Grünspargel
150 Gramm Cherrytomaten
70 Gramm Butter
150 Gramm Parmesan
1-2 Esslöffel Olivenöl
2 gehäufte Teelöffel Salz
Pfeffer

EinFaCh LECKEr!

Telefon 02841-91990

Keine Experimente!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.
...seit über 50 Jahren erfolgreich in Moers.

Uerdinger Str. 24, 47441 Moers
www.hoffmann-ivd.de

Bettina und Eckhard Brotte
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Falle des M
onats!

Lohn zu spät?  
Strafpauschale!
arbeitnehmer haben ein Recht auf 
pünktliche Gehaltszahlungen. An-
sonsten muss der Chef unter Umstän-
den nicht nur Verzugszinsen, sondern 
auch einen pauschalen Schadenser-
satz zahlen, teilen Experten der Versi-
cherung Arag mit.

in einem konkreten Fall hatte 
ein verärgerter Angestellter seinen 
Chef verklagt, der den Lohn nicht 
pünktlich überwiesen hatte. Auf die 
Verzugszinsen wollte der sich noch 
einlassen, aber den Schadensersatz 
lehnte er ab. Denn einen Schaden 
konnte er aufgrund der verspäteten 
Zahlung nicht erkennen.

Doch der Angestellte berief sich auf 
das Bürgerliche Gesetzbuch, wonach 
Gläubigern eine Pauschale von 40 Euro 
zusteht, wenn der Schuldner nicht 
pünktlich zahlt. Diese Regelung lässt 
sich auch auf ein Arbeitsverhältnis an-
wenden, denn Sinn und Zweck dieser 
gesetzlichen Regel ist es, Druck auf 
den Schuldner auszuüben. Und dies 
steht auch Arbeitnehmern zu, die auf 
ihren Lohn warten müssen (Landesar-
beitsgericht Köln, Az.: 12 Sa 524/16).

Ob es ratsam ist, gleich beim ersten 
Fall zu mahnen, wagen die Experten 
der Versicherung Arag zu bezweifeln. 
Komme es allerdings mehrfach vor, 
könne es durchaus hilfreich sein, den 
ausstehenden Lohn schriftlich anzu-
mahnen. 

trickdiebe suchen ja-Sager 
„Spreche ich mit Thomas Cleven?“, fragte die Dame am anderen 
Ende der Leitung. „Ja!“, bestätigte der Moerser und war damit Be-
trügern auf den Leim gegangen. Den Enni-Kunden wollte man 
zu einem Wechsel seines Stromanbieters bringen. „Die Masche: 
Die Anrufer stellen einfache Fragen, die man automatisch bejaht. 
Dann schneiden sie das Gespräch so zusammen, dass die Zustim-
mung an die richtige Stelle passt – und fertig ist der Vertragsab-
schluss, der unter bestimmten Umständen sogar rechtskräftig 
wird“, weiß Oliver Felthaus von Enni. 

„Doch auch dann, wenn plötzlich eine Rechnung oder Vertrags-
unterlagen im Briefkasten liegen, ist noch nichts verloren“, weist 
Felthaus auf ein gesetzlich vorgeschriebenes 14-tägiges Wider-
rufsrecht hin, das Kunden geltend machen können. Wie das geht? 
Auf der Seite www.verbraucherzentrale.nrw gibt es Musterbriefe, 
mit denen sich Betroffene 
wehren können.

Damit es gar 
nicht erst so weit 
kommt, rät die 
Verbraucher-
zentrale NRW 
zu bestimm-
ten Verhaltens-
weisen, wenn 
in der Leitung 
ein unbekannter 
Anrufer ist. So kön-
ne man Fragen an-
statt mit „Ja“ besser mit 
ganzen Sätzen beantworten. 
Auf die Frage „Können Sie mich hören?“ könnte die Antwort also 
„Ich höre Sie“ lauten. Außerdem könne man dem Anrufer mit be-
stimmtem Ton sagen, dass man kein Interesse hat und im Zweifel 
einfach auflegen. Verbraucherzentralen kritisieren, dass Verbrau-
cher mit Verträgen, die angeblich am Telefon abgeschlossen wur-
den, zunehmend unter Druck gesetzt werden.
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Wenn Bauherrn  
Fehler weitergeben …
Bei Bauprojekten sind oft mehrere Architekten 
tätig, wenn auch mit unterschiedlichen Aufga-
benstellungen. Doch der Bauherr ist dafür ver-
antwortlich, allen Beteiligten die erforderlichen, 
fehlerfreien Pläne zu überreichen. In einem 
konkreten Fall, von dem die LBS jüngst berich-
tete, hatte ein Bauherr einen Architekten mit 
der Objekt- und einen Landschaftsarchitekten 
mit der Außenanlagen-Planung beauftragt. Weil 
der Landschaftsarchitekt fehlerhafte Unterlagen 
erhalten hatte, kam es zu Problemen: Es bilde-
te sich im Gebäude – einer Schule – Schimmel. 
Die Schule konnte zeitweilig nicht genutzt wer-
den und musste aufwändig saniert werden. Ein 
Zivilsenat des Bundesgerichtshofs stellte klar, 
dass der Landschaftsarchitekt erstens die Unterlagen des anderen Architekten und zweitens fehlerfreies 
Material hätte erhalten müssen. Das sei nicht in vollem Umfang der Fall gewesen, deswegen treffe den 
Auftraggeber ein Mitverschulden (Bundesgerichtshof, Aktenzeichen VII ZR 193/14).

Verlassen Sie sich nicht 

nur auf Ihr Glück. 
Wir beraten Sie gerne!

Landwehrstr. 6 . 47441 Moers
Telefon   (02841)   99 99 20

  info@steuern-moers.de
  www.steuern-moers.de

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

     www.facebook.com/
SteuerberaterWeitz

*  in Kooperation mit Dr. Weitz Treuhand 
GmbH Wirtschaftsprüfungs- und Steuer-
beratungsgesellschaft

Steuerberatung Moers
Dr. Weitz
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Das Moers-Quiz

SuDOKu  Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 44.

WiTZE DES MONaTS

Ein Mann fragt einen Psychiater: „Was sind eigentlich die Auf-
nahmebedingungen in Ihrer Anstalt?“ – Psychiater: Wir füllen 
eine Badewanne mit Wasser und stellen dann einen Löffel, eine 
Tasse und einen Eimer zur Verfügung. Dann sagen wir demjeni-
gen, er soll die Badewanne leeren.“ – Mann: „Aha, ich verstehe. 
Ein normaler Mensch würde den Eimer nehmen.“ Psychiater: 
„Nein, ein Normaler würde den Stöpsel ziehen. Möchten Sie Ihr 
Zimmer mit oder ohne Balkon?“

Die junge Ehefrau kommt zu ihrer Mutter: „Er hat gesagt, ich 
soll mich zum Teufel scheren.“ Da entfährt es der Mutter: „Und da 
kommst du ausgerechnet zu mir?“

in der Psychiatrie: Die Krankenschwester fragt den Arzt: „Herr 
Doktor, was machen wir mit dem Neuzugang auf Zimmer 6? Er 
hält sich für einen Wolf!“ – Der Arzt antwortet: „Auf keinen Fall 
darf ihn seine Großmutter besuchen!“

1. Welche Jahreszahl ist am südli-
chen Querschiff der Evangelischen 
Stadtkirche noch heute abzulesen?

A 1525
B 1539
C 1628
D 1655

2. Wie heißt der bekannteste  
Moerser Ballonfahrer?
A Mike Bengel
B Helge Ringel
C Lars Stingel
D Markus Hingel

3. Welche Städte/Gemeinden  
verbindet die Baumkreisroute?
A Moers, Duisburg, Essen, Dortmund
B Moers, Neukirchen-Vluyn,  
 Kempen, Grefrath
C Moers, Kamp-Lintfort, Rheinberg,  
 Neukirchen-Vluyn
D Moers, Duisburg, Mühlheim  
 an der Ruhr, Essen

4. Wann fand das „Moers-Festival“ 
erstmals statt?
A 1964
B 1969
C 1976
D 1972

Auflösung: 1d, 2b, 3c, 4d
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 MEDiUM DES MONaTS

Der Killer 
kommt  
auf leisen  
Klompen
Rechtzeitig zum Start der 
Urlaubs-Saison liegt ein 
druckfrischer Camping-Krimi 
von Comedian Bernd Stelter 
vor: der zweite Fall für Ins-
pecteur Piet van Houven-
kamp, der in Middelburg und 
Umgebung ermittelt.

Eine Leiche auf einem Hausboot erfordert den besonde-
ren Spürsinn des kauzigen Polizisten, der trotz unerträg-
licher Zahnschmerzen in dem Fall einer wunderschönen 
Toten ermittelt, in deren Gesicht nichts, aber auch gar 
nichts auf einen gewaltsamen Tod deutet. 

auch die Camper vom ‚De Grevelinge‘ sind wieder auf 
Walcheren. Neue Freizeit-Angebote auf dem Camping-
platz bringen ihre gewohnte Urlaubsroutine völlig durch-
einander. So widmen sich die Ehefrauen etwa schon 
frühmorgens sportlichen Aktivitäten und danach vege-
tarischem Essen. Gemütliche Grillrunden ade! Die Einla-
dung zu einer merkwürdigen Party macht die im Stich 
gelassenen Herren endgültig misstrauisch. 

Natürlich kreuzen sich die Wege des Ermittlers und der 
Camper, die dann maßgeblich zur Lösung des Falles bei-
tragen.

Bernd Stelter: Der Killer kommt auf leisen Klompen. Lübbe, 
2017. 416 S., 18 Euro. Hörbuch, gelesen vom Autor, Bastei 
Lübbe, 2017, 5 CDs, 18 Euro.

Tipp von Ursula Friebel
Ursula Friebel arbeitet als Bibliothekarin in 
der Hauptstelle der Bibliothek Moers und 
ist unter anderem für die Schöne Literatur 
verantwortlich.

WWW.ENNI.DE

Ganz apptuell:
Energiespartipps
für unterwegs!

... einfach leichter leben!

Der Niederrhein in einer App
Niederrhein Apptuell ist die Gratis-App mit 
Infos zum ÖPNV und vielen Neuigkeiten 
vom Niederrhein.

JETZT INSTALLIEREN!
www.niederrhein-apptuell.de

_Niederrhein Apptuell_Energie & Umwelt_70x197.indd   1 13.04.17   15:0535



ausstellungen in moers

Grafschafter Museum

„Völker. Wanderung. Menschen unterwegs“ – vom 7. Mai bis zum  
22. Oktober im Grafschafter Museum. Geöffnet dienstags bis freitags von 
10 bis 18 Uhr und an Feiertagen von 11 bis 18 Uhr. Eintritt: 3 Euro für Er-
wachsene, Kinder ab sechs zahlen 1 Euro.

Seniorenbüro Repelen

„Dat hat auch wat“ – bis Ende August im Seniorenbüro Repelen, 
Markt 5. Geöffnet montags bis freitags jeweils zwischen 9 und 
12.30 Uhr. Gezeigt werden Fotografien vom Niederrhein von Her-
bert Blume und Manfred Wedekind. Eintritt frei.

SCi:Volksschule

„DigiArt“ – noch bis zum 30. Juni sind in der Volksschule am Hanns-
Albeck-Platz 2 Drucke von Computergrafiken der Künstlerin Pet-
ronella Usai zu sehen. Die Veranstaltung kann von 10 bis 17 Uhr 
besucht werden, sofern keine Seminare stattfinden. Eintritt frei.

Haus am Schwanenring

„Jahreszeiten“ – Ausstellung bis Dienstag, 9. Mai, in der Begeg-
nungsstätte der Künstlergruppe Spektrum. Geöffnet von mon-
tags bis donnerstags von 14 bis 17 Uhr sehen. Eintritt frei.

„Leichtigkeit des Seins“ – vom 12. Mai bis zum 12. Oktober stellen 
mehrere Künstler der Moerser Palette in der Begegnungsstätte 
ihr Werke aus. Geöffnet montags bis donnerstags, 14 bis 17 Uhr. 
Eintritt frei.

SCi:Nachbarschaftshaus

„Wasser trifft Farbe“ – Ausstellung mit Werken mehrere Künstle-
rinnen bis 31. Mai im SCI:Nachbarschaftshaus, Annastraße 29a. 
Geöffnet montags bis donnerstags von 9 bis 16 Uhr und freitags 
von 9 bis 12 Uhr. Eintritt frei. 
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Trödelmarkt – am Sonntag, 14. Mai, können 
Interessierte von 11 bis 18 Uhr am Königli-
chen Hof, in der Neustraße, in der Kirch-
straße und in Teilbereichen der Meer- und 
Haagstraße stöbern und feilschen.

Er lebe noch – Kabarett-Abend mit Sebastian Nitsch 
(Foto) zum 92. Geburtstag von Hanns Dieter Hüsch 
am Samstag, 6. Mai, um 19.30 Uhr im Martinstift, Filder 
Straße 126. Karten: 12 Euro zuzüglich Vorverkaufsge-
bühren bei der Stadtinfo, Kirchstraße 27a/b.

Blutspendetermine und
Apothekennotdienste48

Veranstaltungskalender

Kabarett – mit seinem Programm „Nur Nuhr“ 
ist Dieter Nuhr am Samstag, 6. Mai, zu Gast im 
Enni-Sportpark-Rheinkamp. Karten gibt es im 
Vorverkauf ab 26,30 Euro. Verkauf über Stadtinfo, 
Kirchstraße 27a/b.
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Wann LäuFt WaS?

HÖRTESTWOCHEN
Probetragen – unverbindlich und kostenlos!

Wir freue
n uns

auf Ihr K
ommen!

„Eingeschränktes Hören verhindert,
dass wir Musik, Sprache, ja das
volle Leben um uns herum genießen.
Ich wünsche mir, dass die Menschen
ihre Hörprobleme erkennen und
etwas dagegen tun.
In diesem Zusammenhang freue
ich mich auf eine langfristige
Partnerschaft mit dem
innovativen Hörsystem-
Hersteller Widex, bei der ich
als Botschafter für
besseres Hören eintrete.“

Mario Adorf

Sehen und Hören Peters
Brillen • Kontaktlinsen • Hörgeräte • Trollbead-Schmuck
Homberger Str. 51 • 47441 Moers • Tel. 0 28 41 / 2 35 60

www.sehenundhoeren-peters.de

*bei Verordnung durch einen HNO-Arzt

HörgeräteHörgeräte
zu fairen
Preisen!

Happy Knäuel – am Dienstag, 
2. Mai, können alle, die Hand-
arbeiten wie Stricken oder 
Häkeln lernen wollen, von  
15 bis 16.30 Uhr in der Biblio-
thek an der Wilhelm-Schro-
eder-Straße 10 vorbeischauen. 
Kosten: 2 Euro.

1 MO
AUSflügE

Tageswanderung, ca. 18 km, 
um den Sorpesee im Sauer-
land, Treffpunkt: 8 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv–moers.de,  
 0152/21956556

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

TREffPUNkTE 
Erzählcafé, Spielenachmittag, 
13.30-17.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Meerbeck,  
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

2 DI
SPORT

Stuhlgymnastik, 15 und 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburgerstr. 5,  43317

Karate für Kinder und Jugend-
liche, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREffPUNkTE 
Frühstück, 9 Uhr, bitte anmel-
den, AWO-Ortsverein Moers, 
Fritz-Büttner-Begegnungsstätte, 
Bonifatiusstr. 72,  505343

Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Gesprächskreis für pflegende 
angehörige, 15.30-17 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten, 
Neustr. 54,  Anmeldung unter 
 8804834

Stammtisch, Film der Wan-
derfreizeit in der Lüneburger 
Heide von August 2016, 18 Uhr, 
 Gaststätte „Zum kleinen 
Reichstag“, Uerdinger Str. 64, 
www.sgv–moers.de

Bingo, Spielenachmittag, 
kleines abendbrot, 13.30- 
17.30 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34, 
 55022

Treffen der ZWaR-Basisgruppe, 
18-20 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34, 
 55022

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14-18 Uhr, 
13 Uhr Mittagessen, 15.30 Uhr 
Kaffeetrinken, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Happy Knäuel , 15-16.30 Uhr, 
Stricken oder Häkeln lernen,  
2 €, Bibliothek, Wilhelm-Schro-
eder-Straße 10 

3 MI
SPORT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte,   
Bonifatiusstr. 72,  505343

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

THEATER
Ein Goldfisch an der angel 
skrupelloser Gangster, Ein 
Live-Hörspiel frei nach Jerry 
Cotton, 19.30 Uhr, Studio, 
Schlosstheater Moers

TREffPUNkTE 
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104, elisabeth@
fuders.de,  33460

Frühstück für Jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Frühstück, 9 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Eick,  
Waldenburger Str. 5

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107, Kneipe, kickern@
bollwerk107.de,  781-9003

4 DO
BERATUNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten, 
Ostring 1

Energieberatung, 14-17 Uhr 
(nach Terminvereinbarung), 
Verbraucherzentrale NRW; 
Beratungsstelle Moers, Kirch-
straße 42,  6077601

SPORT
Karate für Kinder und Jugend-
liche, 15.30 Uhr Kinder ab 6 
Jahre, 16.30 Uhr Jugendliche 
ab 11 Jahre, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
9.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2
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Moers zur NS-Zeit – Führung 
am Sonntag, 7. Mai, 11 Uhr, ab 
dem Schloss. Bei der Führung 
mit Dr. Bernhard Schmidt trifft 
man auch auf einzelne Mahn- 
und Gedenkstätten. Kosten: 
4 Euro.

THEATER
Biedermann und die Brandstif-
ter, Von Max Frisch, 19.30 Uhr, 
Schlosstheater Moers

TREffPUNkTE 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafé für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Bergabend, 19 Uhr, Nieder-
rheinische Berg- & Wander-
freunde, Schützenhaus, Vinner 
Str. 63,  8833873

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Hanns-Dieter-Hüsch-Stamm-
tisch, 17 Uhr, Gaststätte „Zum 
kleinen Reichstag“, Uerdinger 
Str. 64, www.sgv-moers.de

Meditation und Mantra-Singen, 
19.30 Uhr, Vedische Mantra 
Meditation, Haagstr. 45, www.
vedische-mantra-meditation.
de,  0172/2973253

Schachclub „Caissa“, ab 19 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

5 fR
fESTE

Maifeier mit Maibaumauf-
stellung, Tanz und Wahl der 
Maikönigin, ab 14 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

THEATER
Judas, von Lot Vekemans, 
19.30 Uhr, Kapelle, Schlossthe-
ater Moers

TREffPUNkTE 

al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Gesprächskreis für Erkrankte 
mit arthrose, rheumatoider 
arthritis und Polymyalgia 
Rheumatica, ab 15 Uhr, Café 
Pilatus, Wilhelm-Schröder-str. 
10

Überraschungs-Snack, Sitz-
gymnastik und Gedächtnis-
training, 11.30-15.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Frühlingsfest der ZWaR-
Stammtischgruppe, ab 19 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

6 SA
MäRkTE

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

SPORT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

THEATER
Dieter Nuhr: „Nur Nuhr“,  
20 Uhr, Enni-Sportpark  
Rheinkamp, VVK ab 26,30€,  
www.bollwerk107.de, 
 www.ADticket.de

Ein Goldfisch an der angel 
skrupelloser Gangster, Ein 
Live-Hörspiel frei nach Jerry 
Cotton, 19.30 Uhr, Studio, 
Schlosstheater Moers

Er lebe noch – Kabarett-abend,  
zum 92. Geburtstag von Hanns 
Dieter Hüsch, VVK: 12 € bei der 
Stadtinfo, Kirchstraße 27a/b, 
19.30 Uhr, Martinstift, Filder 
Straße 126

VORTRägE 
Gesundheitsforum: inkonti-
nenz, 18 Uhr, unentgeltlich, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 
10, www.vhs-moers.de,  
 201-565

7 SO
AUSflügE

Erlebniswanderung, ca. 6 km, 
Besichtigung des Kriegsmuse-
ums in Overloon (NL), Eintritt: 
ca. 15 €, Personalausweis erfor-
derlich, Treffpunkt: 9 Uhr, P+R  
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv-moers.de,  64520

AUSSTEllUNgEN
Völker. Wanderung. Menschen 
unterwegs, Grafschafter Muse-
um, Ausstellung geht bis zum 
22. Oktober, www.grafschaf-
ter-museum.de,  881510

füHRUNgEN
Moers zur NS-Zeit , 11 Uhr, ab 
dem Schloss, mit Dr. Bernhard 
Schmidt, 4 €

THEATER
Sprung in der Platte, Chanso-
nabend, 18 Uhr, Schlosstheater

8 MO
BERATUNg

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung 14-18 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
 02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

TREffPUNkTE
Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr, St. 
Josef Krankenhaus, Asberger 
Straße 4

Erzählcafé, Spielenachmittag, 
13.30-17.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Meerbeck,  
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Strickkurs, 18.30 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

9 DI
SPORT

Stuhlgymnastik, 15 und 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburgerstr. 5,  43317

Karate für Kinder und Jugend-
liche, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREffPUNkTE 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287
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Mit Volksentscheiden miten-
tscheiden – zu diesem Thema 
diskutiert Alexander Trennheu-
ser, Landesgeschäftsführer der 
Initiative „Mehr Demokratie“ 
(Foto), am Dienstag, 9. Mai, 
mit Interessierten in der VHS, 
Wilhelm-Schroeder-Straße 10. 
Start ist um 19.30 Uhr. Eintritt 
an der Abendkasse: 5 Euro

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Spieleabend, Brett-, Karten- 
oder Rollenspiele, 19.30 Uhr, 
Eintritt frei, Bollwerk 107, 
Kneipe

Monatstreff, „Allgemeine 
soziale Fragen“, Kneipp-Verein 
Moers, 18.30 Uhr, Brunostr. 4,  
 65426

VORTRägE 
Mit Volksentscheiden mitent-
scheiden, 19.30 Uhr, 5 Euro AK, 
VHS, Wilhelm-Schroeder-Str. 
10, www.vhs-moers.de,  
 201-565

Zeit-akademie, VHS Moers - 
Kamp-Lintfort, 18 Uhr, Eintritt 
10 €, Moerser Schloss

10 MI
AUSflügE

Seniorenwanderung, ca.  
8 km, um den Auesee zwi-
schen Wesel und Flüren, Treff-
punkt: 14 Uhr, P+R Parkplatz 
am Bahnhof, www.sgv–moers.
de,  02843/5283

BERATUNg
Offene Beratung zu den 
Themen Demenz und Pflege-
versicherung beim Frühstück, 
ab 9 Uhr, mit Thomas Wenzel, 
AWO Kreisverband Wesel, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte,   
Bonifatiusstr. 72,  505343

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz,  
16.15-17.15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

THEATER
Hörsturz – Ein Song für Dieter, 
Musikalische Lesung, 20 Uhr, in 
der Röhre, Weygoldstr. 10

TREffPUNkTE 
Frühstück für jedermann, 9-13 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 15-16 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

ZWaR-Basisgruppe, 18-20 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

VORTRägE 
Jazz – Kunst, Kommerz und 
menschliche Katastrophen, 
19.30 Uhr, Peschkenhaus, 
Meerstraße 1,  9992799

11 DO
BERATUNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten, 
Ostring 1

SPORT
Karate für Kinder und Jugend-
liche, 15.30 Uhr Kinder ab 6 
Jahre, 16.30 Uhr Jugendliche 
ab 11 Jahre, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
9.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2
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Song-Slam – am Freitag,  
12. Mai, 20 Uhr, in der 
Bollwerk-Kneipe. Die Musiker 
haben sechs Minuten Zeit, mit 
selbstgeschriebenen Liedern 
die Zuschauer für sich zu 
gewinnen. Der Eintritt an der 
Abendkasse kostet 5, ermäßigt 
3 Euro.

Sebastian Dey & Band trifft 
Butterwegge & Band  – 
Konzert am Samstag, 13. Mai, 
20 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr) in 
der Halle im Bollwerk. Karten 
kosten im Vorverkauf 10 Euro 
zuzüglich Gebühren.

THEATER
Richard iii., von William Shake-
speare, 18 Uhr, Schlosstheater 
Moers

TREffPUNkTE 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Schachclub „Caissa“, ab 19 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

VORTRägE 
inkontinenz – Nicht ganz 
dicht?, Aufgrund von Schwan-
gerschaft und Geburt betrifft 
Harninkontinenz zu zwei 
Dritteln Frauen, mit Dr. Dorit 
Brunotte, VHS, Wilhelm-Schro-
eder-Straße 10, Reservierung 
erbeten,  201565

12 fR
AUSSTEllUNgEN

Leichtigkeit des Seins, Werke 
mehreren Künstlerinnen und 
Künstlern der Moerser Palette, 
15 Uhr, „Haus am Schwanen-
ring“, Schwanenring 5, www.
begegnungsstaette-schwa-
nenring.de, www.moerser-
palette.de,  4803492

BERATUNg
Kostenlose Rentenberatung, 
9-12 Uhr, SCI Volksschule Ser-
vice Büro, Hanns-Albeck-Platz 
2, www.sci-moers.de 
 95780

fESTE
Maifest, ab 13.30 Uhr, Voranmel-
dung, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

MUSIk
Song-Slam, 20 Uhr, Bollwerk 
107, Kneipe, AK 5€, www.boll-
werk107.de, Anmeldung: info@
poesieschlacht.de

Peter Rüchel („Mr Rockpalast“) 
meets 78 Twins, Lesung und 
Live Music, 20.30 Uhr, Kultur-
Departement Moers, in der 
Röhre, Weygoldstr. 10

TREffPUNkTE
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Bingo, 15 Uhr, Kaffeetrinken 
Beratung Polizei, 16 Uhr Bingo, 
18 Uhr Abendessen, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

13 SA
AUSflügE

Tagesradtour, ca. 50 km, von 
Toeppersee durch den Lauers-
forter Wald und am Elfrather 
See vorbei mit Rast am Bier-
garten in den Krefelder Gärten, 
Treffpunkt: 10 Uhr, Du-Rumeln 
Beekstr., Parkplatz Toepper-
bad, www.sgv–moers.de,  
 0157/75310323

füHRUNgEN
Öffentliche Führung im Luther-
jahr: Eine gefährliche Lieb-
schaft - Reformation in Moers 
und die spanische Besatzung, 
14 Uhr, Eintritt: regulärer Muse-
umseintritt, Moerser Schloss

MäRkTE
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUSIk
Der Butterwegge & Band + 
Sebastian Dey & Band, 20 Uhr, 
Bollwerk 107, Halle, VVK 10€, 
www.bollwerk107.de

SPORT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

THEATER
Hélène Berr – Pariser Tagebuch 
1942-1944, Lesung mit Mag-
dalene Artelt und Felix Klein, 
19.30 Uhr, Studio, Schlossthea-
ter Moers

14 SO
AUSflügE

Tageswanderung, ca. 13 km, 
durch das obere Schwaltal, 
Treffpunkt: 9 Uhr, P+R Park-
platz am Bahnhof, www.sgv–
moers.de,  64520

MäRkTE
Trödelmarkt, 11-18 Uhr, 
Moerser Innenstadt

MUSIk
Musik zwischen Himmel und 
Erde, Helmut C. Jacobs (Akkor-
deon), 17 Uhr, Eintritt frei, 
Spenden erbeten, Ev. Dorfkir-
che Repelen, An der Linde 1

THEATER
Richard iii., Von William 
Shakespeare, 18 Uhr, Studio, 
Schlosstheater Moers

15 MO
BERATUNg

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung 14-18 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
 02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-

schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

TREffPUNkTE
Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr, St. 
Josef Krankenhaus, Asberger 
Straße 4

Erzählcafé, Spielenachmittag, 
13.30-17.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Meerbeck,  
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 15-16 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

VORTRägE
informationsgespräch Mittlerer 
Schulabschluss/Hauptschulab-
schluss, 19 Uhr, unentgeltlich, 
Heinrich-Pattberg-Realschule, 
Uerdinger Str. 70, www.vhs-
moers.de,  201-565

16 DI
SPORT

Stuhlgymnastik, 15 und 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburgerstr. 5,  43317

Karate für Kinder und Jugend-
liche, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Fo
to

:  L
uk

as
 Ke

il

41



Wann LäuFt WaS?

informationsgespräch Mitt-
lerer Schulabschluss/Haupt-
schulabschluss – Hans-
Dieter Veldhoen informiert am 
Montag, 15. Mai, 19 Uhr, in der 
Heinrich-Pattberg-Realschule, 
Uerdinger Straße 70, un-
entgeltlich über schulische 
Weiterbildungsmöglichkeiten. 
Reservierung erbeten, Tel. 
201-565.

TREffPUNkTE
Treffen der ZWaR-Basisgruppe, 
18-20 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte Meerbeck, Neckarstr. 34, 
 55022

Kreißsaalführungen, 18.30 Uhr, 
St.-Josef-Krankenhaus, Asber-
ger Str. 4

Spielenachmittag, kleines 
abendbrot, 13.30-17.30 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14-18 Uhr, 
13 Uhr, Mittagessen, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

17 MI
AUSflügE

Nachmittagswanderung, ca. 
10 km, von Meerbusch-Ossum 
durch den Herrenbusch zum 
Schloss Pesch, Treffpunkt:  
14 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv-moers.de,  
 64520

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte,   
Bonifatiusstr. 72,  505343

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorentanz,  
16.30-17.30 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREffPUNkTE
Kreative Schreibwerkstatt, 
15-17 Uhr, AWO-Begegnungs-
stätte, Bonifatiusstr. 72

Frauenselbsthilfegruppe nach 
Krebs, 16 Uhr, Gemeindehaus, 
Bonifatiusstr. 104, elisabeth@
fuders.de,  33460

Frühstück für jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

VORTRägE 
„Faszientherapie“ – Sichtbar 
bessere Bewegungsfreiheit, 
Naturheilkundevereins Nie-
derrhein, mit Norbert Evers 
Physiotherapeut, Osteopath, 
Heilpraktiker, 19.30 Uhr, Hotel-
Restaurant Schwarzer Adler, 
Düsseldorfer Str. 309
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Meerstraße 1, 47441 Moers
Telefon: 0 28 41 – 998 53 54
Di – So: 14 – 18 Uhr

Symphonie 
an Licht  
und Farbe

EVA PANKOK

kUnSTverein
PESCHKENHAUS
MOerS e.v.

11. März bis  
14. Mai 2017
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Seit 1957

Neukirchen-Vluyn 
Niederrheinallee 127
Tel 0 28 45 / 93 55-0

www.stiphout.de

Persönliche 
Hilfe im 
Trauerfall
Moers
Hülsdonker Str. 45b-d
Tel 0 28 41 / 93 55-0

Meisterbetrieb
Eigene Abschiedsräume
Bestattungsvorsorge 
mit Treuhandabsicherung
Zertifizierung 
nach DIN EN ISO 9001: 2008

Schumann-abend – am 
Freitag, 19. Mai um 19.30 Uhr 
in der Moerser Musikschule, 
Filder Straße 126. Wilhelm 
Ohmen (Foto) spielt am 
Klavier. Karten kosten 14 Euro, 
Jugendliche bis 18 Jahre 
zahlen nichts.

alkohol im Straßenverkehr,  
19 Uhr, Kreuzbund Moers, 
Pfarrzentrum St. Marien, 
Kirschenallee 50, www.kreuz-
bund-moers.de,  
 02845/3097734

18 MI
BERATUNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten, 
Ostring 1

MUSIk
Jazz-Session, mit Swing, Blues, 
Latin uvm., 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107, Kneipe

SPORT
Karate für Kinder und Jugend-
liche, 15.30 Uhr Kinder ab 6 
Jahre, 16.30 Uhr Jugendliche 
ab 11 Jahre, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Seniorensport, 18-19 Uhr, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

Line-Dance für Frauen über 50, 
9.30-12 Uhr Fortgeschrittene, 
18-19 Uhr Einsteiger, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

THEATER
Judas, Von Lot Vekemans, 
19.30 Uhr, Kapelle, Schlossthe-
ater Moers

TREffPUNkTE 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafe für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Meditation und Mantra-Singen, 
19.30 Uhr, Vedische Mantra 
Meditation, Haagstr. 45, www.
vedische-mantra-meditation.
de,  0172/2973253

Schachclub „Caissa“, ab 19 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Spaziergang rund um den 
Bergsee, Kneipp-Verein Moers, 
Brunostr. 4,  65426

VORTRägE
Steinreich, vogelfrei – Ein Weg 
wie keine anderer, zwei Frauen 
überqueren die Alpen, 19 Uhr, 
5 € AK, VHS, Wilhelm-Schroe-
der-Str. 10, www.vhs-moers.de, 
 201-565

19 fR
MUSIk

Jan Löcheln & Volker Rechin, 
moderne Musik mit Gitarre 
und Gesang, 20 Uhr, Eintritt 
frei, Spenden erbeten, Ev. 
Dorfkirche Repelen, An der 
Linde 1

Schumann-abend, Wilhelm 
Ohmen (Klavier) spielt Werke 
von Robert Schumann,  
19.30 Uhr, Martinstift, Kammer-
musiksaal, VVK 14 €, 1333

Jam-Session, freie Musik-Szene, 
20 Uhr, Bollwerk 107, Kneipe

THEATER
Hedda Gabler – Late-Night- 
Special, von Henrik Ibsen, 
21 Uhr, alle Tickets 7 Euro, 
Schlosstheater Moers

TREffPUNkTE 
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Überraschungs-Snack, Sitz-
gymnastik und Gedächtnis-
training, 11.30-15.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

VORTRägE
Wer ist ihre Vertretung im 
Notfall?, 16 Uhr, Eintritt frei, 
Generationenberatung IHK, im 
Wallzentrum,  8824388

Bevollmächtigung – Was 
kommt auf mich zu?, 17.30 Uhr, 
Eintritt frei, Generationenbera-
tung IHK, im Wallzentrum,  
 8824388

20 SA
AUSflügE

Tagesradtour, ca. 40 km, zum 
traditionellen Eintopfessen auf 
Gut Heimendahl, Treffpunkt: 
9 Uhr, Eissporthalle Solimare, 
www.sgv–moers.de,  64520

MäRkTE
Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

MUSIk
i am Oak & We used to be 
Tourists, 20 Uhr, Bollwerk 107, 
Halle, VVK 10€, www.boll-
werk107.de

SPORT
Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

TREffPUNkTE
Teddy-Krankenhaus, mit AOK 
und Feuerwehr, Kinderklinik 
Bethanien Krankenhaus,  
 2002702
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PESCHKENHAUS-TALK
Dienstag, 09.05., ab 19.00 Uhr 

SIE & CHRISTOPH FLEISCHHAUER
Parteifreund und treuer Wegbegleiter

IM GESPRÄCH MIT
LANDTAGSKANDIDAT

Ingo

Am 14. Mai wählen!

www.ingo-brohl.nrw

i am Oak & We Used To Be 
Tourists – Folk-Konzert am 
Samstag, 20. Mai, 20 Uhr. Die 
Karten fürs Konzert im Boll-
werk gibt‘s im Vorverkauf für 
10 Euro zuzüglich Vorverkaufs-
gebühr.

VORTRägE
Wissen Sie oder ihre Vertre-
tung, wo im Notfall ihre wich-
tigen Unterlagen sind?,  
14 Uhr, Eintritt frei, Generatio-
nenberatung IHK, im Wallzen-
trum,  8824388

Plötzlich Pflegefall, Was ist zu 
tun und wer hilft weiter?,  
15.30 Uhr, Eintritt frei, Genera-
tionenberatung IHK, im Wall-
zentrum,  8824388

21 SO
AUSflügE

Tageswanderung, ca. 15 km, 
durch die Hünxerner Land-
schaft, Treffpunkt: 9 Uhr, P+R 
Parkplatz am Bahnhof, www.
sgv–moers.de,  
 0176/57927788

füHRUNgEN
Literarischer Spaziergang 
durch den Schlosspark Moers, 
VVK: 8 € in der Bibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Straße 10, 
11 Uhr, Treffpunkt: vor dem 
Moerser Schloss

Lehmpastor Felke – als Repelen 
noch ein Kurort war , Christa 
Wittfeld führt durch den Jung-
bornpark, 4 €, Treffpunkt: am 
Felke-Museum, 15 Uhr

MUSIk
Mercator-Ensemble & Friends, 
Mozart-Flötenquartette & 
Duos, 17 Uhr, Eintritt frei, Spen-
den erbeten, Ev. Dorfkirche 
Repelen, An der Linde 1

W.a.Mozart „Laudate Domi-
num ...“, 18 Uhr, Grafschafter 
Konzertchor,18 €, Pfarrkirche 
St. Barbara Moers-Meerbeck, 
Donau-Str.120, VVK: Barba-
rabuchhandlung Moers, Ev. 
Gemeindebüro Bismarckstr. 35, 
 0152/21642260

THEATER
The Dead inc. – Die Toten, Von 
Michael Yates Crowley, 18 Uhr, 
Schlosstheater Moers

fESTE
internationaler Museumstag, 
11-18 Uhr, Eintritt frei, Moerser 
Schloss

22 MO
BERATUNg

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung 14-18 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900
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Essen und feiern am Niederrhein

MAI:
DER BIERGARTEN

ist ab 1. Mai wieder für Sie erö� net!

SPARGEL-
SATT-TAGE

Spargel essen 
soviel Sie wollen

GROSSES 
MUTTERTAGS-BUFFET

GROSSES 
MUTTERTAGS-BUFFET

Sonntag, 14. Mai – 
mit Fleisch, Fisch 

und Spargel 
von 12.00 - 14.30 Uhr

Eyller Straße 75 • 47506 Neukirchen-Vluyn (Rayen)
  0 28 45 / 9 37 93  •  www.landschaenke.de

Mi - Fr ab 16.00 Uhr, Sa - So ab 11.00 Uhr
Sonntag durchgehend Küche

Gesellschaftsräume bis 180 Personen

GROSSES
SPARGEL-BUFFET
mit Vorspeisen, Suppe und Dessert. 

Jeden Mittwoch und 
Sonntag ab 17 Uhr, bitte 

reservieren Sie rechtzeitig.

Literarischer Spaziergang 
durch den Schlosspark 
Moers – Führung am Sonntag, 
21. Mai, um 11 Uhr, Treffpunkt 
ist vor dem Moerser Schloss. 
Karten sind nur im Vorverkauf 
für acht Euro in der Bibliothek, 
Wilhelm-Schroeder-Straße 10, 
erhältlich.

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

TREffPUNkTE
Erste Hilfe bei Säuglingen und 
Kleinkindern, 18-20.15 Uhr, St. 
Josef Krankenhaus, Asberger 
Straße 4

Erzählcafé, Spielenachmittag, 
13.30-17.30 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Meerbeck,  
Neckarstr. 34,  55022

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

Singkreis, für alle Singfreu-
digen, 15-16 Uhr, AWO Kapel-
len, Ehrenmalstr. 2

23 DI
AUSflügE

„Fahrt ins Blaue“, mit der Rent-
nergemeinschaft aus Meer-
beck. Einrichtung geschlossen, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

SPORT
Stuhlgymnastik, 15 und 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburgerstr. 5,  43317

Karate für Kinder und Jugend-
liche, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREffPUNkTE 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14-18 Uhr, 
13 Uhr Mittagessen, 15.30 Uhr 
Waffelessen, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

VORTRägE
Zeit-akademie, VHS Moers - 
Kamp-Lintfort, 18 Uhr, Eintritt 
10 €, Moerser Schloss

24 MI
AUSflügE

Nachmittagswanderung, ca.  
7 km, Umrundung von Toep-
persee und Tegge, Treffpunkt: 
14 Uhr, P+R Parkplatz am 
Bahnhof, www.sgv–moers.de, 
 02065/839736

MUSIk
MoJazz, 20 Uhr, Bollwerk 107, 
Halle, VVK 10€, www.boll-
werk107.de

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2
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Lehmpastor Felke – als 
Repelen noch ein Kurort war –  
Christa Wittfeld führt am 
Sonntag, 21. Mai, durch den 
Jungbornpark. Treffpunkt ist 
um 15 Uhr am Felke-Museum. 
Die Kosten betragen 4 Euro.

Seniorentanz,  
16.15-17.15 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte,   
Bonifatiusstr. 72,  505343

TREffPUNkTE 
Frühstück für jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 
Meerbeck, Neckarstr. 34,  55022

Quiz, Wie klug seid ihr wirk-
lich?, 20 Uhr, 1 € Bollwerk 107, 
Kneipe,  169-2578

ZWaR-Basisgruppe, 18-20 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2

25 DO
BERATUNg

Frauensprechstunde, Alkohol-, 
Medikamenten- oder Glück-
spielproblematik, 12-13 Uhr, 
Caritasverband Moers-xanten, 
Ostring 1

Energieberatung, 14-17 Uhr 
(nach Terminvereinbarung), 
Verbraucherzentrale NRW; 
Beratungsstelle Moers, Kirch-
straße 42,  6077601

THEATER
Richard iii., STM Unterwegs 
beim NRW-Theatertreffen, 
19.30 Uhr, Detmolder Som-
mertheater

TREffPUNkTE 
Klöncafé mit Kaffee und 
Kuchen, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Strick und Liesel – das Handar-
beitscafé für Hand- und Mund-
werk, 10 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72, 
 505343

Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

26 fR
MäRkTE

Hallentrödelmarkt, 8-16 Uhr, 
Eraco-Halle, Pferdsweide 25, 
Hülsdonk

TREffPUNkTE 
al-anon-Gruppe Moers, für 
Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, 19.30 Uhr, CVJM-
Heim, 1. Etage, Ecke Haagstr. / 
kleine Allee,  02066/56521

Überraschungs-Snack, Sitz-
gymnastik und Gedächtnis-
training, 11.30-15.30 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte Meerbeck, 
Neckarstr. 34,  55022

Bingo, 15 Uhr Kaffeetrinken, 
Beratung Polizei, 16 Uhr Bingo, 
18 Uhr Abendessen, AWO 
Kapellen, Ehrenmalstr. 2

27 SA
SPORT

Wassergymnastik mit Reha-
sportverordnung, 8 und 9 Uhr, 
VfL 08 Repelen,  71020

THEATER
The Dead inc. – Die Toten, Von 
Michael Yates Crowley, 19.30 
Uhr, Schlosstheater Moers

28 SO
AUSflügE

Tageswanderung, ca. 20 km,  
von Sollingen-Hasenmühle 
aus zur Hasenmühle, nur für 
sportliche Wanderer geeignet!, 
Treffpunkt: 8 Uhr, P+R Park-
platz am Bahnhof, www.sgv–
moers.de,  0177/7377109

füHRUNgEN
Öffentliche Führung: Die 
Herren von Moers und ihr Burg, 
16 Uhr, Eintritt: regulärer Muse-
umseintritt, Moerser Schloss

Historische Stadtführung, 
Wissenswertes zu Römern, 
Oraniern und Franzosen,  
4 €, Treffpunkt: am Schloss-
Eingang, 11Uhr

29 MO
BERATUNg

Seniorenwohnberatung, nach 
Terminvereinbarung 14-18 Uhr, 
AWO Kapellen, Ehrenmalstr. 2, 
 0163-2325900

SPORT
Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Gymnastik, 18-19.30 Uhr, 
 33697, Spiel und Sport für 
geistig Behin derte, 19-20 Uhr, 
  02065-302514, Sitzball,  
19.30-22 Uhr, Reha-, Breiten- 
und Behindertensportgemein-
schaft Moers,  02151-400668, 
Sport halle Geschw.-Scholl-Ge-
samt schule, Römerstr. 522,  
 31230, Fußballtennis,  
18-20 Uhr, Albert-Schweitzer-
Schule, Kirschenallee / Königs-
bergstr.,  3910932

TREffPUNkTE
Skat, 14 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte Repelen, Talstr. 12, 
 74146

30 DI
MäRkTE

Markttreff, 18-20 Uhr, Café 
Mundo, Rheinberger Str. 17, 
Tauschring Moerser Boerse,  
 0157-89609626
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Uerdinger Straße 101 
47441 Moers

Telefon: 02841 88 05 77
Internet: www.restaurant-lacalma.de

Gartensaison
Besuchen Sie uns ab dem 1. Mai zum 

italienischen Aperitivo. Sie können 
jeden Tag von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
ein Glas Weiß- oder Rotwein bestellen 

und wir servieren Ihnen dazu ein 
paar Häppchen zum Knabbern. Ideal 
zum Abschalten und dem Alltag zu 

entfliehen.

Muttertag

Muttertag ist bei uns immer ein 
besonderer Tag. Auch dieses Jahr 
wartet auf alle Mütter eine kleine 

Überraschung. Kommen Sie vorbei und 
lassen Sie sich verwöhnen.

Historische Stadtführung – 
am Sonntag, 28. Mai, hören 
Interessierte bei einer Führung 
von Renate Brings-Otremba 
(Foto) und Anne-Rose Fusenig 
unter anderem Wissenswertes 
zu Römern, Oraniern und 
Franzosen. Treffpunkt ist um 
11 Uhr am Schloss-Eingang. 
Die Kosten betragen 4 Euro. 

Kickertreff – am Mittwoch, 
31. Mai, 20 Uhr, im Bollwerk. 
Der Eintritt ist frei.

SPORT
Stuhlgymnastik, 15 und 16 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Eick, 
Waldenburgerstr. 5,  43317

Gymnastik auf dem Stuhl,  
15-16 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

TREffPUNkTE 
Selbsthilfegruppe der Gut-
templer, 18 Uhr, Guttempler-
Gemeinschaft, Grafschaft 
Moers, Rüttgersweg 25, UG,  
 02845-27287

Karate für Kinder und Jugend-
liche, 18 Uhr, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

Schachclub „Caissa“, ab 19 Uhr, 
AWO-Begegnungsstätte Meer-
beck, Neckarstr. 34,  55022

Strickcafé, Rummikub, Skat, 
Gesellschaftsspiele, 14-18 Uhr, 
13 Uhr Mittagessen, 15.30 Uhr 
Kaffeetrinken, AWO Kapellen, 
Ehrenmalstr. 2

31 MI
SPORT

Walken, Treffpunkt Asberger 
Brunnen, 8.55 Uhr, AWO-Begeg-
nungsstätte, Bonifatiusstr. 72

Wirbelsäulengymnastik für 
Frauen, 14-15 Uhr, AWO-
Begegnungsstätte, Bonifati-
usstr. 72,  505343

Reha-, Breiten- und Behin-
dertensportgemeinschaft 
Moers, Bosseln, 17.30-20 Uhr, 
Sporthalle Eichen dorffschule, 
Katzbachstr.,  8822889, Was-
sergymnastik, 20-22 Uhr, 
Lehrschwimmbecken, Kurt-
Tucholsky-Str. 8,  02065-302514

Sport für Ältere, 16.30 Uhr, VfL 
08 Repelen, Turnhalle Stormstr. 
10, Repelen,  71020

THEATER
Judas, Von Lot Vekemans, 
19.30 Uhr, Kapelle, Schlossthe-
ater Moers

TREffPUNkTE
Großelternkurs, 16-18 Uhr, St. 
Josef Krankenhaus, Asberger 
Straße 4

Gesprächskreis für Betroffene 
mit seltenen rheumatischen 
Erkrankungen, ab 15 Uhr, „Café 
Lyzeum“, Hanns-Albeck-Platz 2, 
 02802/1517

Frühstück für jedermann, 8-12 
Uhr, AWO-Begegnungsstätte 

Großelternkurs, 16-18 Uhr, St. 
Josef Krankenhaus, Asberger 
Straße 4 Meerbeck, Neckarstr. 
34,  55022

Zeit für Gespräche, 15 Uhr, 
Hospiz-Café, Altenkranken-
heim Bethanien, Wittfeldstr. 31, 
Raum 001,  2002140

Kickertreff, für Anfänger und 
Profis, 20 Uhr, Eintritt frei, 
Bollwerk 107, Kneipe, kickern@
bollwerk107.de,  781-9003
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apothekennotdienste im mai
01.05. 59 16.05. 63+74
02.05. 68 17.05. 61
03.05. 62+76 18.05. 71
04.05. 66 19.05. 59+75
05.05. 57+77 20.05. 51
06.05. 64 21.05. 57+77
07.05. 55 22.05. 68
08.05. 54 23.05. 67
09.05. 70 24.05. 55
10.05. 69 25.05. 50
11.05. 58 26.05. 62
12.05. 56 27.05. 53
13.05. 76 28.05. 58
14.05. 52 29.05. 66
15.05. 60 30.05. 54

31.05. 70+73

50  adler-apotheke – Innenstadt,  
 kirchstr. 6,  2 10 21 
51 aeskulap-apotheke – St. Josef  
 krankenhaus, Xantener Str. 40, 
  8 81 13 00
52 apotheke am Kö – Innenstadt,  
 Steinstr. 55,  2 29 11
53 apotheke am neumarkt
 Innenstadt, Neumarkt 15,  88 00 90
54 apotheke am ostring 
 Innenstadt, Ostring 3,  1 62 31
55 Forum-apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 71,  2 87 73
56 Georg-apotheke – Asberg,  
 konstantinstr. 1e,  5 10 19
57 Goethe-apotheke – Innenstadt,  
 goethestr. 1,  1 82 85
58 humboldt-apotheke – Vinn,  
 Humboldstr. 44,  3 30 97 
59 Löwen-apotheke – Innenstadt,  
 Steinstr. 5/klosterstr. 2,  2 20 54 
60 regenbogen-apotheke
 Asberg, Römerstr. 434,  5 24 04

Zeiten gelten jeweils von 9 bis 9 Uhr des Folgetages. Alle Angaben ohne Gewähr.

apotheken-notdienst-Hotline: 0 18 05 - 93 88 88* · notdienstplan online: www.aknr.de
* 0,14 Euro/Min aus dem deutschen Festnetz

61 residenz-apotheke – Innenstadt,  
 Homberger Str. 69,  14 98 10
62 easyapotheke – Asberg
 Römerstr. 568,  65 83 00
63 Linden-apotheke – Meerbeck,  
 lindenstr. 116,  5 10 76
64 rosen-apotheke – Scherpenberg,  
 Homberger Str. 355,  5 21 35 
65 Barbara-apotheke – Repelen,  
 lintforter Str. 69,  9 74 50
66 Brunnen-apotheke – Rheinkamp,  
 kurt-Schumacher-Allee 42 ,  4 15 55
67 Genius-apotheke – Repelen,  
 lintforter Str. 78,  9 73 67
68 markt-apotheke – Repelen, 
 Markt 17,  9 78 53
69 ahorn-apotheke – kapellen,  
 Bendmannstr. 7,  8 82 29 55
70 Elefanten-apotheke 
 Schwafheim, länglingsweg 67d, 
  9 32 70
71 ring-apotheke – kapellen,  
 Asternstr. 5,  6 13 65

72 Grafschafter apotheke
 Neukirchen-Vluyn,  
 leineweberplatz 5,  0 28 45/16 22
73 Klompen-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 356,  0 28 45/94 19 40
74 Kranich-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 315a,  0 28 45/25 84
75 Lavendel-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Hochstr. 5, 
  0 28 45/30 02
76 Linden-apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Andreas-Bräm-Str.  
 12a,  0 28 45/94 41 30
77 Skarabäus apotheke
 Neukirchen-Vluyn, Niederrheinallee  
 83,  0 2845/40 00


Blutspendetermine im mai 

hotline 0800 - 119 49 11
Mittwoch, 3. Mai, 09:00 uhr - 13:00 uh Innenstadt - Hermann-gmeiner-Berufskolleg, landwehrstr. 27-31 

Dienstag, 9. Mai, 15:00 uhr - 19:30 uhr kapellen - Ev. gemeindehaus, Bendmannstr. 3

zero Kommunikation GmbH 
Am Schürmannshütt 30 b-d 
47441 Moers
Telefon 02841 88330-0
info@zero-kommunikation.de
www.zero-kommunikation.de

Individuelle Druckprodukte 
vom Niederrhein
Gemeinsam mehr erreichen.

SET POINT Medien GmbH 
Moerser Straße 70
47475 Kamp-Lintfort
Telefon 02842 92738-0
info@setpoint-medien.de
www.setpoint-medien.de

EINFACH GUT GEDRUCKT.

Mailing- & Letterservice Digital- und Offsetdruck
Präsentationssysteme Design & Konzept
Großformatdruck Druckvorstufe
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Anne-Rose Fusenig ist Gästeführerin in Moers, spezialisiert auf geschicht-liche Themen. Vor 38 Jahren zog sie mit ihrem Mann nach Moers. Ihr Haus bauten die beiden in Asberg mitten auf dem römischen Kastell Asciburgium. Die gebürtige Triererin ist auch Mitglied in der Deutschen Gilde der Nachtwächter, Türmer und Figuren.

Anne Rose

Das bin ich! 
Poesiealbum

Fusenig

umblättern

Meine Hobbys:

Mein Lieblingsessen:

Mein Lieblingslied:

Mein Lieblingsfilm:

Mein Lieblingsbuch:

Mein Lieblingsspiel:

Name:



Mein Lieblingssport:

Mein Lieblingsspruch:

Ich bin Fan von ...

Darauf bin ich besonders stolz:

So macht man mir eine Freude:

Das würde ich tun, wenn ich einen Tag lang König wär:

Das wünsche ich mir für die Zukunft:

Mein Kritzel-Kunstwerk

Putzen 
statt Bohren!

Nutzen Sie unser 
Vorsorgeprogramm; 
regelmäßige Pfl ege 
und Kontrolle für Ihr 
schönstes Lächeln.

www.zahnpfl ege-moers.de
oder rufen Sie uns an
0 28 41 - 2 80 30

Zahnarztpraxis Dr. M. Fenger · Telefon 0 28 41/2 80 30 · www.dr-fenger.de
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www.sparkasse-am-niederrhein.de

Das beste Konto, 
das wir je hatten.

Jetzt überall 

Videoberatung.

Einfach 
mehr Konto.

17_0423 Anz_Einfach mehr Konto_MM.indd   1 07.02.17   10:25


